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■arkilux•- Gelenkarmmarkise 
• Alukonstruktion mit Doppeldrahtseilz\lg in den Gelenkarmen 
• 85 mm StahttuchweJle, Alu-Ausfallblende 
• Wandbefestigung/Konsolen aus Alu-Strangpressprofil 
• Marl<isengestellfart>e: weiß, braun, hellgrau 

markilui -2200 
Die Gelenkarm-Markise mrt 
innovativer Spitzentechnik und 
Komfort filr hochste Anspruche. 
• besonders staf1<e Gelenkarme 

fur straffen Tuchsitz und 
maximale Sicherhett 

• dank spezieller Gelenkarm­
Technik auch mit ~rößerem 
Ausfall als Brette heferl>ar 

• maximaler Ausfall von 
400 cm möglich 

Ansprechpartner: Sie 
haben Fragen? Wir 
haben die Antworten! Ihr 
Krapp-Beraterteam freut 
sich auf Ihren Besuch! 

• Bespannung mrt Maf1<isenstolf aus Acryt 
in 150 verschiedenen Stoffvariationen 688,!! € 

• Maße: 372 cm Breite. 200 cm Auslall 

Maßgeschneiderte Mar1dsen für Terrasse. Balkon oder Wintergarten: Jetzt 
bestellen und erst zahlen. wenn die Sonne kommt. So schön einfach ist 
das mit dem Leichtkauf-System bei Krapp! Auf Wunsch übernehmen wir 
auch die Lielerung und Montage (gegen Aufpreis). 

Ralf Grüter 
49393 Lohne 
Tel. 0 44 42/940•250 
Fax O 44 42/940-244 

MARKISIN 
zu sonnigen 
PRIISIN! 

·• 
markilox -1500/1600 
Gelenkarm-Markise (Hallkassette) 
- ausgezeichnet fur ihr Design 
• Gelenkarme mit ovalem Quer­

schnitt und Gasdruckfedern lür 
straffen Tuchsitz 

• dynamisch abgerundetes 
Schutzdach 

• Martosentuch wird durch eine 
mtegnerte Borste beim 
Aufwickeln gereinigt 

markilux•-150011eoo 
kombinierbar mit verschiedenen 
Exclusivdessins mrt passend 
abgestimmten farbigen 
Endkappen. 

für helle Köpfe. 
Die markilux•-1500 ema;•en Sie 
jetzt auf Wunsch auch mit ~m 
m der Ausfa blende ·•egr,erten 
Beleuchtungssystem 



StadtmedrJillen der-Stadt Lohne verliehen 
c ue Stadt 

,., den .! Burgi::rinnen 
B ~• fiir ihre \erdoen,re. 
denen s~ Lohne Jll\:'.h weit 

llba die Grenzen der Stadt 
bebmn re ht haben. au,ge­

Ob m I me1,tcrlichcn 
cbrn L~ ,tungen. mit 

Kmmcbm- cdcr \oeelzucht oder 
c!: "" ente' Beherrschen 

lnsuumrnte- haben die Aus­
i;czcidu,cten bew 1e,en da:,s :,ic 

GcblC1 !leh~fT",,Chcn wie kaum 
md<ret Eine, haben aber alle 

Prr ="· die au, den Händen 
gerne: nen Vertreters des 

B . erme,,ter.... Uwe Gritzka, 
dem sielhenretenden ßilrgermei-

er Han, Diekmann, dem Aus­
S(bu,,\or,itzenden für Schule, 
~port und Kultur Norbert Hinzkc 
und der Leiterin des Schul- und 
Kulturamtes Cornelia Heidkamp. 

ein. ,o Han, Diekmann: .. Sie 
„ bcn die Farben der Stadt weit 
uber dii: Grcn,cn Lohne, vertre­
ten... EN!n,o wie die ,•ielcn 
\kda11lentr.iger freuten sich die 
Trainer und Betreuer über die 
ihnen \On der Stndl au~gehändig­
ten IJrkunden. Drei von ihnen 
erhielten ebenfalls eine Medaille: 
Lte und Frit, Hoppe. die vor 30 
Jahren die Leichtathletikabteilung 
Je, Blau-Weiß Lohne gründeten: 
Werner Steinke. der seit 30 Jahren 
Kindern und Jugendlichen Tisch­
tennis beibringt und Alexander 
Wunsch, der seit 25 Jahren der 
Initiator und Motor der Wald­
schleicher ist. Leider fehlten auch 
in diesem Jahr wieder einige in 
Lohne sehr engagierte Ehrenamt­
liche. die Lohne auch durch ihren 
EinsalL. über die Lohncr Grcnlcn 

_jannt gemacht haben. 

"""'usgczeichnct mit der Stadtme­
daille in Gold wurden: 
Sebastian Hannöver, Günther Gar­
weis. Arnold Fischer. Hans Jclen. 
WoJrgang Herde, Dieter Spille, 
Josef Wilhelm, Klaus Heil. Peter 
Rolf es und Felix Schlarmann. 

Stadtmedaille in Silber: 
Julia Lampe, Jana Bredow, Julia­
na Detzel. Theresa Roninghau,. 
Hanna Mergelmcyer, Hinrich 
Arkenau. Tanja Böckmann. Lars 

Mahndienst 
Forderungseinzug 

Zwangsvollstreckung 

Inkassobüro 

Marion Schuster 

Bahnholslr. 4-6, 49393 Lohne 
T elefi:Jn: 0 44 42 / 93 75 72 

Fax: 04442 /93 7621 
email: schuster-inkassoOnexgo.de 

48 Bürgerinnen und Bürger wurden ausgezeichnet 

Hengst, Alen Sumahcr. Thomas 
Asbrcdc, Henning Jaccks, Valcrn 
Schewtschenko. Helene Rolfes. 
lsabcll Fis,:her. Eric Schlarmann. 
Stefan Wenkert, Uwe und Frit7 
Hoppe, Werner Steinke und Alex­
ander Wuns,:h. 

Stadtmedaille in Bronze: 
Eva Riescnbcck, Marie•KriSlin von 
Wahlde. Kristin Borgcrding. Nicole 
Scholtyssek, Anja Noordmann. 
Chri;tina Platz. Ralph Buß. Christi­
a,1 Kampers. Johannes Lesch. Da,id 
Ricsenbeck, Jessica ßöckmann. 
Peter Puzio, Jnchen Göuke-Krog• 
mann, Thomas Hannöver, Doro1hee 
Böckmann. Sabrina Hartke. Lconie 
Urban und Stefan Seelhorst. 

Allen Ausgezeichneten einen 
her,lichen Glückwunsch. 

Sehr gut" s T , , T , . ' 
0 

" \\,',ai~-r1c.:,;t 

für die l VM• 1 ~-

Berufsunfahig~eits• ' SEI-IR,Jlli 
ZuSo11Z1micherung ' 

81200
, ,.:w:im.1 

L-

Die Stiftung Warentest hat ins• 
gesamt 109 Angebote f(ir eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
getestet. Die l VM-Berufsun­
fähigkeils-Zusatzversicherung 
nimmt dabei erneut einen 
Spit1enplatz ein. Bei dem aus­
schlaggebenden Urteil über die 
Bedingungen erhielt das LVM­
Angebot mit . ++• die beste im 
Test vergebene Bewertung. 

Clemens 
Meyer 

--LVM~ 
~ 

Vcr:;ichcrung1>fac-hwirt 

Niebcrdingstr. 24 - 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 - Fax 73214 

www.schomaker-reisen.de 
Wochenendfahrten 
Berlin - Städtefahrt 
Prag - goldene Stadt 
Berlin und Spreewald 
London - Weltstadt 
Mecklenburger Seenplatte 
Paris - Euro Disney 
Dresden 

Urlaubsfahrten 
Bodensee 
Salzkammergut 
Badeurlaub Costa Brava 
Radwandern Altmühltal 
Schottland-Rundreise 
Oberndorf - Tirol 
Donauradweg 
Kufstein - Tirol 
Kleinwalsertal 
Galizien - Jacobsweg 
Masurenrundfahrt 
Bulgarien-Flugreise 
Aida-Kreuzfahrt 

Tagesfahrten 
Aortade - Weltgartenausst. 
Heldepark Soltau 
Hamburg - Hafen+Hagenb. 
Giethoorn 
Langeoog 
Borkum mit dem Katamaran 
Bottro - Movie World 
Norderney 
Helgoland 
Landesgarten Bad Zw • ahn 
König der Löwen 

07.06.-09.06. 
27.06.•30.06. 
27 .06. -30.06. 
11.07.-15.07. 
12.07.-14.07. 
18.07.-21.07, 
24.07 .-28.07. 

15.06.-20.06. 
20.06.-27.06. 
21.06.-30.06. 
22.06.-26.06. 
23.06.-01.07. 
27.06.-04.07. 
13.07.-20.07. 
14.07 .-21.07. 
16.07.-21.07. 
24.0B.-07.09. 
21.08.-28.08. 
30.09.-07.10. 
04.10.-11.10. 

29.06., 11.07. 
24.06., 22.07. 
25.06., 24.07. 
26.06., 03.07. 
26.06., 23.07. 
27.06., 11.07. 
01.07., 16.07. 
01.07., 30.07. 
02.07 ., 25.07. 
04.07., 10.08. 
08.11. 

Urlaub hat einen Namen ... 

172,00 
225,00 
242,00 
349,00 
175,00 
257,00 
298,00 

373,00 
475,00 

ab 369,00 
339,00 
879,00 
498,00 
679,00 
479,00 
339,00 

1098,00 
518,00 
498,00 

1298,00 

42,00 
36,00 
35,00 
31,00 
34,00 
37,00 
36,00 
32,00 
39,00 
24,00 

ab 106,00 

SCl1iQJIAKER 
Lindenstr. 81 - 49393 Lohne 

Tel. (04442) 93600 • Fax (04442) 936029 
info@schomaker-reisen.de 
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Geschäftsführer 
des Präven1ionsrates Lohne ( PRL) 

J. \Vit ist die Stelle des Gesclräftsfiihrers des Prä•·en­
rio11srates bei der Stadt lolme a11geglitdert •·ordtn? 
Die Stelle des ha11piam1/ichen Geschäft,fiihrers de, 
Präventionsrates lohne ist 1mbefris1e1 und festtr 
Be.,ta11dteil im Stetle11p/an der Stad, Loh11,. 

2. \Ye/clre Aufgabe1111ehmen Sie als Gescl,äfisfiilrrer 
des Präve11tio,rsrates wahr? 
Der Gescl1äf1.,JWrrer lwt sehr ••ielseitige A11fgabe11. 
Hier ei11ige Bei,11ie/e: Nebe11 der Erledig1111g des 
gesamten Schrifn·erkelrrs nimm, er Ideen w,d Sorge11 
emgege11, u·as Gewalt u11d S11ch1 mit oll ihrtll negati­
••en Begleilerschei111mge11 irie:. B. A11gs1 betrifft. Mit 
den Biirgem iiberlegt er. wer wie weiterhelfe,, könnre -
oder leittr die Ideen, Sorgen weiter an ei11e11 der ,•ier 
Arbeilskreist ,Jes Präl'e111io11sra1es. Er koordhiiert 
und begleite, alle Aktfrillite,r der ;.ahlreichen ehren• 
amtlichen Mi1arbeiter ,md hilft bei konkreten Aufga• 
!Je,, wie .:.B. der Betremmg auf der Relrwiese am J. 
Mai. Er achtet dcm1uf dC1ß ltmgfristig, prak1i.,clr 1111d 
ursaclre11orien1iert gearbeitet wird. Er liilft Schiifem 
und St11de11ten bei ,/er Erstellung ron Referate11, 
Exame11sarbeite11 etc. :;m1 n,ema Gewalt und Sucl,t. 

3. Wie si,rd Sie u11d wann u, erreichen? 
Im Rathaus gibt es im Zimmer //0 ( l. Stock), ei11 
Pr/i1•e111io11sbiira (Tel.: 886-110). D" fiir den Ge­
sdu'ijtsj/ihrer ,,;,/ Arbeit a,ifkr H@s tmjätlt. si11d Ter­
mi,wbsprachtn oder 8itrtn 11m Riickmf(A11rufbea111• 
worter) niit:Jich. 

4. Mit welche,, 8ela11ge11 kann der Bürger zu JJ111e11 
kommerr? 
lmmtr wenn es um Ängste, Sorgen, Ideen be:.üglich 
Vorbeugung ( Priil•e111io11) , ·011 Gewah u11d Sucht ;11 
lohne geht - auf der Straße. i11 de11 Fa111ilie11, i11 de11 
Sclr11/e11 etc. Alle Biirger si11d ei11g,latle11. etwas Ver­
bessenmgswiirdiges mitZJtteUen. 

5. IVo wurde das „UJlwer Modell" bereits über-
11omme11? 
Die Stmkturdes Prii1•e111ionsrates Loh11e (PRl) /Ni11-
hallet die-1 Arbeitskreise "Gewaltprib:emion", Sudrt• 
priive111io11", '7e<.·h11iscJ,e Prlfremion" 1md "Präi·enti• 
011 dllrch lntegratio11 ". Da:..,, kommt die .soge11a1111te 
l,11k1111g,grnppe/Vorsttmd). mit Herrn BM Nieset at, 
Sprecher. Mi11endri11 i,t die Stelle des Koordi11ators 
als vorbildlich ,merk,mlll. Viele nenne,r diese Struklur 
das 'Lolr11er Modell". Hier i11 der Regio11, 1,ber auch 
weit darüber hinaus wurde diese S1mkwr i,i ~•ielen 
Komm1mt11 iibemommen. 

6. \Vie lrabe11 Sie siclr fiir ditst Stelle qualifiziert? 
Als gelemter Pädagoge verfiige ich iiber Berufs• u11d 
Ltbenserfalmmg auf ,•ersd1iedt11er1 Gtbie1e11. Dlese 

mteckbrier 
geb. 11. 10. 1944 in Südholz/Bakum 
verh. Gabriele Runncbohm 
2 K inder. Sohn Hendrik und Tochter Christina 

Schule: Abitur GS in Vechta 

Lehrerausbildung 
an der Hochschule Vechta. 

Seit 1997 Gcschtiftsführcr des 
Präventionsrate, in Lohne 

Mitglied de, Sponvereins Bakum, 
hier seit 1964 bi, heute 
Fußball-Trainer und Betreuer. 
lUf Zeit 1. D-Jugend. 

Pra.tüoriemienm(: i.Jt und ~ic,r eme der VorlU1sse1:1.m­
Rtn w11 die Biirgtritiitimire „Prä\·tmionsrat ;,, loJ111e* 
:;1 e11twicke/,1, :,, beg/eite11. /Her km11 ,md kommr, 
die Lolmer Me111alitlit "011:;1fJ(1tken" sehr emgegen. 

7. Wie kommt illre Familie mit den oft w1giinslige11 
Arbeitszeiten zurec/11? 
Familie und .schwierige Arbtils~eit 11mer eitlen Hm :..,1 

l,rlt1ge11, ist da1111 /eirluer, wtn11 die Familie es tliemtlli• 
sitrt und mitträgt. So weiß meine Fm11ilie ,,erltisslicli. in 
der 1·erbltibe11den Zeit ist der Vater für die Ft,milie da 
und liii,igt niclll it, dtr Kneipe mm oder so. Außerdem 
diskmiere ich mit mtiner Familie iiber dlls, was der 
Prifremio,rr;rat in Lolmt für FamiUe, l llgend etc, WI. 

8. Was kiim1te an der Arbeit des Präventionsrates 
~·trbtssen werde11? 
Ich n-ii,uche mir ,•,ele "·eitere elirenamlliche. Mitar• 
INiter • jw,.~ und al, • dit bereit tilld, ihr Wissen oder 
U1re Lebeme,fal1rung tir1:J1bri11gt11. 
Beso11ders wünscht i<.'h. daß der Prlfremionsrat ver­
sliirkt mitlrelje11 kam,. Eltern 1111d Piidagogtn de11 
Rückenfiir i/rre 1rern·ollt Arbeit :.u stärken. 
Ebenso wünsche ich. dass l'iele Biirger Mitglied im 
Förden·erein des Prä1.:e111io11srate.'i werde11 und so :.ei• 
gen. wie sehr i1111en das Wohl Lohner Biirger am ff 
,e11 liegt./ 1. Vors. Hubert Framke, Tel.: 3768). 

9. Ist e.1 das subjektive Empfi11den der Bürger oder 
Realität dass auch i11 Loh11e das Gewaltpote11rial wei­
ter :unimmt? 
Das abnehme,ule si,bjekti\le (persDnliche) Sicher· 
lreitsgefiih/ st,ttt :111rehme11d ei11 Problem dar. Sor­
gen bereitet uns die :w1ehme11de und brutaler wer­
dende Gewalt ,•on Kindern und Jugendlichen insbe­
sondere w11erei11a11der mul die ,•ielen schlechten 
"Vorbilder" in ,Jen Medie11. Verstiirkl mll.sse11 wir w1s 
darum kümmem, da.H Lohne, Bürger llbe11ds Angst 
haben, durch gewisse Straßen und Plät:.e :,u gel,en. 
Qies isl eine dringende i\i,fgabe. :.umal ,•erei11:.elle 
Überflille 1111tl ä/111/iclres die S11bjek1ire A11gst nitht 
gemde mindem. 

10. \Yit und wo kan11 sicl,jedtr Bürgt ra11 der Arbeit 
des Prifre11tiomrates beteiligen? 
Jeder Bürger kann mit offe11e11 Augen durcll Lohne 
lHler auch a11dere Städte gehe,1 ,md seitle Verbesse­
nmg.worscl,liige, aber auch Sorgen w,s milltilen. Dt1J 
kam, sich ~8. auf defekte I.Amp,n. Bürgersteige be;:,ie­
/,e11, a1,f 1,roble111atiscl1t ''Treffpu11kte". a,,j Sorgen 11111 

die Familie. eigentlich allem, was das gute Zusam• 
111en/ebe111111d Gtstaltt11 i11 Lolmefordem ka1111. 
Jeder Biirger kann tlurch Mitarbeit in einem der vier 
Arbeitskreise sich persö11lirh einbringen :.ur Verbes­
serrmg oder Lebem·qualität i11 lohne. 



3 

Ge neralversqmmlpy-de-r-Bokern-Märschendorfer Theaterspieler 
Prä,ident Kamphaus: Spielerisches Niveau halten! 

e \t glieder waren 1ur 
.tn G~neralversamm­

!? der Theatergruppe des 
tzemcre1n, Bokcm-Mär­

schendort. er.chienen. was insbe-
<rc Prä,ident Jo,cf Kamp­
freute, 

Er bedan~tc ,ich bei allen Mit­
'lrirkenden für ihre engagierte 
\11.irbei1. Da, Stück "Millionen 

t Heu· sei nicht nur ganz her­
'l'Orr.lgend beim Publikum ange-

0 1men, sondern habe auch 
elerisch auf einem beachtli-

i<n :S:ivcau gestanden. "Dieses 
,.,cau gilt es zu halten". sagte 
;,..,mphau,. wa; sicherlich nicht 
·nmer leicht sei. Anschließend 

; Ing Kamphaus auf das geplante 
Bauvorhaben in der Schiitzcnhal-

ein. Es sei vor allem dringend 
orderlich geworden. die 

Bühne, die dann fest installiert 
nd an der Halle angebaut wer­

den ,oll. auch höhenmäßig in 
einen vernünftigen Zustand zu 
hringcn, außerdem die notwcndi• 
~en VoraussetLungen für Maske. 
Requisiten und Sanitäranlagen 
,u schaffen. Somit wird es auch 

der so oft bemängelten schlech­
ten Luft an den Kragen gehen. 

Peter Bomhorn verlas sodann 
den Kassenbericht. Er wurde 
nach Entlastung einstimmig wie­
dergewählt. Regisseur Günther 
Müller war besonders angetan 
von der guten Stimmung und 
dem Zusammenhalt der Spieler 
und ging dann in kurLen Wonen 
auf das Stück 2003 ein ... Moder 
kriggt Zwangsurlaub", von dem 
Auricher Ubbo Gerdes, sei ein 
modernes Emanzipations,tück. 
Sodann veneilte er die jeweiligen 
Rollen. Zwölf Aufführungster­
mine sind vorgesehen. Die Pre­
miere geht am 1. Februar 2003. 
um 15.00 Uhr. über die Bühne. 

1 n den Spielerra1 wurden erneut 
Bernd Seeger und Peter Born­
horn gewählt, für den Festaus­
schuss ,ind Andrea Ostendorf 
und Angelika Nuxoll verantwon­
lich. die auch eine größere Som­
meraktion im August (nach Stop· 
pelmarkt), planen. Die Versamm-
1 ung schloss mit einer harmoni­
schen Aussprache. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-
Stadtmeister der Brieftaubenzüchter 
Im März ehrte der Einsatz­
,tellenleiter Josef Runnebohm 
die Sieger der Saison 2001. 

Die ca. 35 Lohner 8rieftauben-
7uchter beteiligten ,ich an insgc­
,amt 17 Wen0ügen. Die neue 
Saison 2002 ist bereits in Planung, 
denn am 20. April fand die erste 

_r-Tour Mall, die dem Trainin~ 
"ffl!"r Tauben dient. Dann folgt m~ 
Lüdenscheid der erste Weuflug, 
der letzte Wettflug ist im Juli ab 
Montagaris (Frankreich). 

Wer sich über den Brieftauben­
sport informieren möchte. kann 
,ich gerne bei den Vorsitzenden 
der vier Bricrtauben.Lüchter mel­
den. Jeden Samstag (ab dem 20. 
04.) sind die Brieftaubenzüchter 
in ihrer Einsatzstelle bei 
Stratmann-Schöbel zu finden. 
wo die Tauben zum Wen0ug in 
ein Spe7ialfahrzeug eingesetzt 
werden. Die genauen Tennine 
~ind der Presse zu entnehmen. 

Hier eine Übersicht der Sieger 
des Jahres 2001 : 
Generalmeister 
1. SG H. Wcinhold & T. Rente 
2. F. Wieferig 
3. R. Grötschel 

Stadtmeister A: 
1. SG II. Weinhold & T. Bente 
2. R. Püttmann 

3. C. Berding 

Stadtmeister B: 
1. SG H. Wieferig & G. Högemann 
2. R. Grötschel 
3. F. Wieferig 

Jährigermeister: 
1. SG H. Wieferig & G. Högcmann 
2. E. Mcggers 
3. SG H. Wcinhold & T. Bente 

Jungtiermeister 
1. SG H. Wieferig & G. Högemann 
2. R. Pümnann 
3. SG H. Weinhold & T. Bentc 

K„ftJllhrttug•R~p.vaturon 11tMr Art. 

Ihr GOOD/YEAII Partner 

49413 Dinklage 
Burgstraße 87 
Telefon 04443/1061 
www.reifen-kamps.de 

r Malereibetrieb 

REINER SILIES 
Ihre er.<te Adresse fiir: 

kreative Ma/tech11ike11 
Malerarbeiten aller Art 

Bode11belagsarbeiten 
Beschrifh111ge11 

Tel. 04442/1521 

Sze11e cms .. Mll/ionen im Heu··, mil K"ril1 Averbeck und Maria Spille, die 
hier Mimik und Gewik Mark beto11e11. 

'°~"' .. <:::::: 
~LUMCHE!( 
NATUR WARE N 

Öl'/ Jnh. Christiane Bluhm ,,'\~ 
~ 1v 

Stl"c/f1 1e\-
e / 4 - 49393 Lohne • 

Öffnungs,eiten: 
Mo.· Fr. 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 • 13.00 Uhr 

( .. 
ti:7 ROOIBOS 

LLJ <fi,> 250 g 
i!:! 3,99 € !a Die Sonne 

(5 Südafrikas in 
einer Tasse 

TEE-QUALITÄT 

@ Tee MA Hl>&IW'UQ'051~41 
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Starkmachen 
gegen Sucht, 

Gewalt und ... 

PRÄVENTIONS RAT 
LOHNE (PRU 

Fehlverhalten und 
"Abrutschen", t. B. in 
Abhängigkei1cn, 
Gewalt und Krimina­
lität, ,u vermineln. So 
werden z.B. in allen 
vierten und siebten 
Schuljahren ursacheno­
rientierte An1i -Gewalt­
und Anti-Sucht-Kon-
1epte ,·on Schülern. 

ARBEITSKREIS „SUCHTPRÄ VENTION" 

Im Prävenlionsra1 Lohne (PRL). 
im Oktober 1997 durch einstim­
migen Ra1sbeschluß cingerich-
1e1, arbeiten ca. 120 Bürger 
ehrenamtlich mit. um die Men­
schen in Lohne gegen alle For­
men sozialschädigenden Verhal­
ten, stark zu machen Bürger 
aller Alterss1ufen. Institutionen 
und Vereine engagieren sich für 
das Gemeinwohl . 

Eltern und Lehrern unter fach­
kundiger Moderation von Spe• 
zialisten erarbeitet und umge-

im richtigen Moment, ,.nein" tu 

sagen. dies auch durchsetzen 
und Konllikte konstruktiv zu 
lösen. Zur Verbesserung der 
Sicherheit auf Straßen. Plätzen 
und Wegen werden gemeinsam 
Konzepte erarbeitet und umge­
setzt 
Herr Sandmann vom Jugend­
treff. Herr Kevenhörster von der 
Realschule. Frau Schockemöhlc 
von der Caritas sowie Herr 
Narosta als Pensionär sind Spre­
cher der 4 Arbeitskreise und wir-

Nich1 wie oft Ublich haben aktu­
elle Vorkommni~se 1ur Grün­
dung gefühn. sondern der 
Gedanke. dass es nichts nüw. 
wenn Lohne über hervorragende 
lndus1rie- und Baugebiete ver­
füg!, der Bürger sich in seiner 
Stadt aber nicht wohl und sicher 
fühlt fa gilt. Fehlentwicklungen 
frühzeitig zu begegnen, "bevor 
es tu spät ist!" 

A11fl;;Jmmg der Themerpäda_'-:ogische11 \Verksrau Osnabriick „Mein KiJr• 
p,•r gehärt mir·• 

In eigenverantwortlichen Ar• 
bei1skreiscn .. Gewaltpräven1i­
on" ... Suchtpräven1ion • ... Tech­
nische Präven1ion" und .. Prä,en­
üon durch Integration„ wird auf 

setz!. Diese Kontepte sind 
bekannt unter „Mein Körper 
gehö11 mir" und „Natürlich bin 
ich stark". 
Über 750 Kinder und deren 
Eltern werden so jedes Jahr 

Elternabend der Klatfen 7 (' mul tf der Realschule :um Thema .. Natlir/icl, 
bin ich stark! - Wie stark bin ich d e1111 wirklich?" 

über zwanzig Arbeitsfeldern in 
Projekten versucht Kindern und 
Jugendlichen. Eltern. Erziehern 
und Lehrern Schutzkräfte und 
Hilfe gegen die Ursachen von 

gcsiärkt. Elternräte und organi­
siene Elternabende. um prakti­
sche Er1iehungshilfen und 
Bestätigungen richtiger Erzie­
hung zu geben. Schüler lernen. 

ken in der Lenkungsgruppe mit. 
''-'0 die Jniliativen unter Leitung 
von Bürgermeister Nicsel abge­
,timmt und Grundsatzfragen 
entschieden werden. In einem 
Prä\ entionsbüro i rn Rathaus 
koordiniert Herr Rasche als 
hauptamtlicher Geschäftsführer 
alle Aktivitäten. 
Er >teht mit Rat und Tat allen 
Bürgern. die auch von außerhalb 
z 8 . Organisations- und Mate· 
rialhinwei~e erbitten, zur Vcrfü• 
gung. Der auch , ·on der Polizei 
bestätigte Erfolg liegt in de 
Kontinuität ,ielföltigen Bürg 
cngagcments. in vielen konkre­
ten Projekten (Vorstellung in 
den nächsten Ausgaben) und 
kleinen Schritten. in der Vernet­
,mng und Kooperation verschie­
dener Stellen und vor allem auch 
in der Anbindung an die Stadt. 
Die Unterstültung der Projekte 
des PRL erfolgt seit kurt.cm 
auch durch einen Förderverein -
ein Zeichen der Ak7.eptanz und 
Vorbildfunktion. 
Vorsitzender - Herr Franzke. 
Tel.:3768 



(;qpn,-e Rixheim 
15 Jahre Städtepartnerschaft Lohne-Rixheim 

4 Tage freundliches Miteinander 
Die 5· J1epartnerschaf1 Lohne-Rix-

,..,t ,ehr begehrt. Kaum waren 
udi ermudcndcr 17-Siundenfahrt als 

Rekord in der Par1nerschaf1s-
• ~ich1c die über 60 Rixheimerin­
wnd Ri,heimer in Lohne eingc­
,n und auf ihre Quartiere verteilt, 
,j_; ..,chon die Anfrage des ers1en 

Smunlm ,on Lohncr Dingen \"Or: Ob 
i,;nt eine\ der auraktiven Präsente. 

c iur diesen Partnerschaf!sgcbuns­
• al, Schreibsel gcfcrtig1 wurden, 

,elommen könnie. Doch die Anfrage 
1u,,te \'Crneinl werden, denn auch 
·s<cr Sammlerfreund häue Gelegen-
1 gchab1. in den Genuss zu kom­

""lCD. wenn er Gä~te au~ Rixheim aur­
.cnommen hä11e. Und das 1a1en wie­
~er ,iele Lohner Familien und ver­
u1.:h1e1en so jenes Gefüge. das 15 
fahre zuvor die damaligen Bürgermei­
,1er Helmul Gö11ke-Krogmann und 
P,erre Braun ah .. Ne!L der Freund• 
sehaf( bezeichne! hallen. 

So ,olhe auch das Programm ausge­
nch1e1 sein. mit viel Zeil füreinander. 
Dabei gab es keine Probleme. diese 
zu tiberbrückcn. Bei den Gruppen 
hatten ,ich für die Ba,ketballer des 
CSSL die Lohner Magie uiens 
~•nauso eingebrach1 wie die Integra­
tionsgruppe für S'cool Dnncc. Und 
auch das gemeinsame Programm 
kam sehr gu1 an. deun vor allem die 

Sporthistoriscl,er Momem: Ammrf 
des Baskttba/1.fpiels ,.Magie lainrs" 
B\V Loh11t • CSSL Rixl,ei111. 

Fahrt zum Haus im Moor in Golden­
s1ed1 eröffnete den Gästen neue Per­
spektiven. gib1 es doch solche Land­
sehaf1cn im Umfeld von Rixhei,n 
überhaup1 nicht, 

Dankbar wurde ,·011 vielen die Öff­
nung des Golfclubs mit Schnupper­
kurs angenommen. ehe am Abend 
die Rixheimcr ihr Können demon­
,irierten. Kurzfris1ig halle die Grup­
pe „S ·cool Dance" den Ti1el ihrer 
Darbietung geänden: Aus .. Wie ein 
Garten" war geworden „Auf dass 
die Weh erblühe". Die Verantwonli­
che Cynthia Jouffre erklärte das 
,chlicht: .. Zufälligerweise hat das 
Tapclcnmuscum genau unter dem 
selben 1i1cl eine Ausstellung eröff­
net, so dass wir Verwechslungen 
vorbeugen wollten:· 

Unverwechselbar war in der Tat das, 
was die Gruppe vorführte. Ein­
drucksvoll stellte da.< Tanuhea1cr dar 
wie die Rolle der (un1erdrück1cn) 
Frau in unserer Weil, Gesellschaft 
aussieht. Wie nachdenklich die gut 
150 Besucher geworden waren, zeig­
te, dass der brausende Beifall erst 
cinsc1z1e, nachdem einige Sekunden 
des Nachdenkens vergangen waren. 
Was die 12 Tänzerinnen auf die 
Bühne der Realschule geznuben hal­
len, war wunderschön beeindrucken. 
Unverwechselbar war auch der Auf 
triu derCSSL Baske1baller gegen die 
Lohne,. Es war ein echtes Freund­
schaftsspiel, das die blit,schncllcn 
Rixheimer glan gewannen. Fast noch 
ansehnlicher war die Show, die sie 
als Stripp anschließend auf das Hnl­
lenparkcu legten • und die drille 
Halbzeit bis in die ganz frühen Mor­
gens1undcn soll nicht nur Lohner 
Sieger gesehen haben. Nach dieser 
Erstbegegnung freuen sich die Lai­
ens jedenfalls riesig auf das Wieder­
sehen. das für das Himmclfahnswo­
chenende 2003 fest eingeplant ist· 
dann in Rixheim. 
Lohnes Ra1svor.;i1zender Han, Dick­
mann war mit dem Rad'! da, doch 
Rixheims Blirgenneis1cr ßernard 
Hanser und sein Stellvertreter Etien-

Beh ren s MAKLERBÜRO GMBH 

PREISWERTER VERSICHERUNGSSCHUTZ 

Gerhard Zielasko 
Versicherungsfachmann BWV 

s 
Lohne 

,,, rufen Sie mich an! 

9212 66 

5 

Lohne • Bahnhofstraße 3 

Da .'ihid sie wiedtr. die Ri.rlteimer in großer An:,t,hl .;,um P(lrtr,erschaftstrrffm 
,·or dem lohner R01ha11j einge11vffe11. ( Foto: Steit,ke) 

ne Gafanesch wollten sich zu Fuß je1,1 gestartet werden kö1u11e ... 
auf dem Laufenden halten und leg1en 
mil den Wald,chleichern einige 
Kilometer aur jener Strecke zurück. 
die in vier Wochen als Siart des 
großen Laufes Lohne • Rixhcim 
absolviert werden soll. Beide Seiten 
waren von der Fonn der anderen sehr 
angetan. so dass eigentlich schon 

Im übrigen, am letzten September­
wochenende findet in Rixheim die 
Gegenfeier zum 15-jährigen Part­
nerschaftsjubiläum s1a11. ln1eressen-
1en können sich schon jew an die 
S1ad1 Lohne (Frau Wilkens) wenden. 
wenn es um das Mitfahren geht. 

OPEL SERVICE - GENAU MEIN DING 

Schnell - gut 
günstig. 

Lohne Diepholz 

autonaus 
e!i~i::Z: 
Longweger Str. 1 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/985-4-0 

Kommen Sie 
einfach vorbei! 

Ihr freundlicher 
Opel Partner 

Sulingen • Vechta 

GmbH 

OPELS 
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CBLUMCHE~ 
NA T UR WAREN 

Ar,ZEIGE 

49393 Lohne 
Deichstraße 14 
Telefon O 44 42/7 27 44 

ö<',;. Jnh. Christiane Bluhm ,-,'\-,,~--------------------
•)$ "' 

Straß i<-\- 0 J 
e 14. 49393 Lohne· 1 ahre Blümchen Naturwaren 

Vor 10 Jahren öffnete Christi­
ane Bluhm ihren Bioladen 
zum ersten Mal. 

Einiges hat sich seitdem ver­
ändert. manches ist gleich 
geblieben. So ist nach wie vor 
das leckere Brot der Bioland• 
Bäckerei Diekhaus aus Goi· 
denstedt ein Anziehungs• 
punkt. Obst. Gemüse. Käse. 
Milchprodukte. Babynah­
rung. eben al le Lebensmittel. 
sind natürlich aus kontrolliert 
biologischem Anbau. 

Eine Neuheit ist die Green­
bag: eine gancc Papier­
Tasche voll mit frischem Bio-

Eine Anmeldung ist erforder- und alle Ihre Fragen gerne 
lieh. Das gilt auch für die beantworten. Dazu gibt es 
Weinprobe am 12. Juni um feine Antipasti. 

Nochmals viele Informatio­
nen tur Körperpnege erwar• 
tcn Sie am 14. Juni. Eine 
Rcpräscntanlin der Firma 
Conlci zeigt die Produkte und 
berät ausführlich. Während 
der ganzen Woche vom 10. • 
15. Juni können Sie täglich 
verschiedene Getränke und 
Leckereien probieren. 

Ein anderer Service g 
immer: von den losen Tees 
können Proben mitgenom­
men und zuhause in aller 
Ruhe getestet werden. 

Gemüse. Jede Woche gibt es 20.00 Uhr. Ein Fachmann 
eine neue Zusammenstellung wird etliche Weine vorstellen 
mit dazu passenden Rc,cptcn 
in den Ausführungen „single" 
und „fami ly". 

Sehr erweitert präsentiert 
sich das Sortiment Körper­
pnege und Kosmetik. Jeder 
kann dort etwas für seine spe• 
ziellen Bedürfnisse finden. 
Ausführliche Beratung ist 
selbstverständlich. Eine 
besondere Gelegenheit bietet 
sich am 11 . Juni. Eine Kos• 
metikerin wird kostenfreie 
Kurzbehandlungen mit Dr. 
Hauschka-Produkten durch• 
führen. 



.. Olympische Malteserspiele 2002" 
\lalteser Jugend verbrachte aktionsreiches 

Wochenende im Zeltlager 
a0<m ereigni,rcichen Zeltlager 
en ,,.:h 100 Kinder und Jugcndli­

au, dem Offizialaisbczirk 
., burg am vergangenen 
i>... encnde in Esterwegen auf dem 
,«xlzchplau „Am Erikasee'·. 

m 1radi1ionellen Bezirks,ehla-
ttr. ,on Christi Himmelfahri bis 

m darauf folgenden Sonn1ag. lud 
,hin diesem Jahr der Diözesan• 
,endführungskreis. un1er der 

. ...a~erlci1ung von Heike Zerhusen. 
-'le Kinder- und Jugendgruppen 
Jcr Malteser Juge11d im Offizi-

l•t>bc,irk Oldenburg ein. 

penleilerinnen von der originellen 
Seite zeigen durf1en und die bei­
den Bc<len dann auch noch bei der 
,.Lagerhochzeil" die Hauptperso­
nen waren. Höhepunk1 des Lagers 
war der ers1mals s1a11findende 
,.Olympische Lagcrnachmiuag" 
am Samslag. zu dem alle Eltern 
sowie die S1ad1- und Ortsleitungen 
eingeladen waren. Es kamen 70 
Personen. u. a. der Diözesanlei1er 
Gün1her gr. Holthaus und der 
stell v. Diöicsangeschäf1sführer 
S1ephan Grabber, um sich das 
bunle Treiben der Kinder und 
Jugendlichen anzuschauen und 
diese auch gebührend bei der Sie-

gerehrung der Wen bewerbe zu fei­
ern. Krönender Abschuß war ein 
gemeinsam gef'eiericr Lagergo1-
tesdiens1 mi1 dem Jugendseelsor­
ger Hermann-Josef Lückcr. den 
bestimm! alle in guter Erinnerung 
bchahen werden. 

Dank de< sonnigen Weucrs, der 
gu1cn Lagerküche aus Vechia und 
des abwechslungsreichen Pro­
gramm~ traten am Sonntag alle 
Teilnehmer gutgelaunt und Lufrie­
den den Heimweg an. um den feh­
lenden Schlaf 11achzuholen. 
Bedanken möch1c sich der Diöze­
sanjugendführungskrcis bei allen 
Gruppenlcilcm. der Lagerküche. 
dem Vorbcreitungsleam sowie bei 
allen Kindern und Jugendlichen 
für das super Zeltlager und die 
gu1e Slimmung. 

A CLASS OF ITS OWN. 

BMC MENKE GMBH 
BAmSH MOTOR CARS 

INDl.tSTRIESTRASSE 3 • 49393 LOHNE 
TEL04442·800440 
FAX 04442•800444 

weltemln - wir zu öullent günstigen _, 

7 

, bunte Programm. das un1er 
Jem Mono: .. Olympische Mal­
e-cl'>piele" s1and bo1 den Teilneh­
.,,em viel Spaß und Ak1ion jedoch 
,enig Schlaf. Neben einem Ein• 
zclweubewerb mit „Juxdiszipl i­
nen" und dem Mannschaftsweu­
bewerb im Fuß-. Völker• und 
Hand1uchball standen auch ver­
,chiedene Workshops auf dem 
Plan. Daneben gab es auch die 
.. Lageriaufe" bei der alle Neulin• 
gen getauft und manche auch 
„ge1Umpelt" wurden sowie die 
:-.:achtwanderung mit dem nächtli­
chen .. Pommes fritc~ .. e~sen. Ein 
besonderer Spaß war für alle die 
„Geld oder Liebe" Show. in der 
,ich 3 Gruppenlei1er u11d 3 Grup- NicJu alle ktmme,, dllS „ Handwchballtumitr" im ält/agu du MnlteJer Jugmd. Heizöl B. (DIN 51603! 

Diose1 mit Ad<ltt,en (DIN !N 5901 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·-·- Mlneralöl•Vertrleb 

Eröffnung des Waldbades 
Das Waldbad wurde am Sams-
1ag. 11. 05. 2002. cröffnc1. 
Badezeiten sind 1äglich von 
09.00 bis 21.00 Uhr, sams1ags, 
sonniags und feiertags bis 
20.00 Uhr; diensiags und don­
ners1ags ist das Bad bereits ab 

07.00 Uhr gcöffnel. 
Bei ungiinsliger Weucrlagc und 
geringem Besuch kann das 
Waldbad vor den gcnannlcn 
Zeiten geschlossen werden. 
Das Waldbad kann durch die 
automal i:,;chc K assenanlage 

Der nächste 

LOHNER WIND 
erscheint am 

19. Juni 2002. 

Anzeigen- u. 
Redaktionsschluß Ist der 

10. Juni 2002. 

be1re1en werden, die durch 
Wertmarken oder eine Jahres­
karte be1ätigt wird. 
Jahreskanen können im Ra1-
haus. Stadtkasse (Zimmer E 18) 
erworben werden, und zwar 
monrngs bis freiiags vormiuags 
von 08.30 bis 12.00 Uhr sowie 
montags bis donnerstags nach­
miuags von 14.00 bis 18.00 
Uhr. Einzelne Wenmarkcn oder 
die vergünsligten !Ocr Wert­
marken werden am Eingang des 

Ludger Brämswig 
GmbH 

Daimlerslraße 2 • 49393 Lohne 
Tetofoo (04442) 925 10 

Fax (04442) 92514 

Waldbades aus Au1omatcn nach 
Münzeinwurf abgegeben. 
Das Hallenbad is1 während die­
ser Zeit wei1erhin geöffnet. die 
Badezeiten bleiben unverän­
dcr1. Es isl lediglich sonniags 
und während der Sommerferien 
geschlossen. 

• Soforteinbau von Front•, Heck• 
und Seitenscheiben 

• LKW & Bus Verglosung 

• Rohmenrichtbank mit 
elektronischer Vermessung 

• Schilder & 
Fohrzeugbeschrittung 

Autoglas + Unfallinstandsetzung 
Loog.-ege,Stro8e3 "9393lclvle • Tel 0~42/5310 MIDDENDORF GN'bHiG 
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Fit uudgesund in den Sommer! ~· ANZEIGE ow F''ß .. • h • I uene u e mussen mc t sein. 
Fußprobleme gehören zu den 
wesentlichen Komplikationen vie­
ler Diabetiker. Etwa jeder ,chntc 
Mensch mit Diabetes erlebt im 
Laufe seiner Erkrankung eine 
Zehen•, Fuß- oder Bcinomputation. 

Durch den Diabetes können 
sowohl die Nerven als auch die 
Blutgefäße geschädigt werden. Die 
Folge ist mangelndes Gefühl- und 
Schmerzemplinden in den Füßen. 
Verletzungen und Tcmpcraturun-

lcrschiede werden nicht mehr wahr 
genommen. Druckstellen durch zu 
enge Schuhe oder Schmerzen wer­
den nicht recht7.eitig gespürt. 
Bereits eingetretene Verletzungen 
heilen kaum oder nur sehr schlecht. 
Auch hier gilt das Sprichwon: 
.. Vorbeugen itt !x,sser als heile11'" 

Wichtige Tipps 
für diabetische Füße: 
• Sorgen Sie immer mr eine gule 
ßlutzuckcreiostcllung! 

t • d • ' ... so gu s1n wir. 
Wir tauschen Ihr altes 
Blutzuckermessgerät 

gegen ein Neues: 
Zu guten Konditionen. 

GERMANIA 
APOTHEKE 

Diabetiker 
kommen zu uns. 

GERMANIA APOTHEKE 
Brinkstraße 37 • 49393 Lohne 
Tel. 04442/93130 • Fa.x 04442/931325 

Lohne 
Bittgang 

T el. 720972 

Bis zu 25% mehr Sonne! 
Wir sind im Internet erreichbar unter: www-fit-and-sun„de. 
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• Beherzigen Sie die Regeln zur 
Fußpflege. 

• Vermeiden Sie zusätzliche 
Risiken fiir Ihre Füße. 

• Lassen Sie aufgetretene Schä-
den sofort äntlich behandeln! 

Achtung! Das si11d die Symptome 
des diabetischen Fußes: 
-Fehlende Schmm11 ahmehmung 
- Brennen unter beiden Fußsohlen 
• Knbbcln beider Fülle und Beine 
• Herabg<>cme \tu,kchpannung der 

Fußmu,kcln 
-Starke Homhautbildung. das darunter 

hegende Ge~ebe ist ge,chad,gt 
• Trocktnc Haut und herabec,etzte 
Sch~eißpro<luktion föhn:n ,u\Je,nen 
Ri,...en in der Haut 

• Die Haut blutet bei klein,ten Verlet­
zungen 

• Sdunerteo m beiden Füßen.'°' allem 
nJChL\ 

-Lähmung einzelner Muskelpartien der 
fuße 

• Sch11 icrigkeiten normale Strecken 
ohne Schmerten zu gehen 

Mit dem Stimmgabehe>1 kann der Ara 
das Vibrationsempfinden der Füße 
t~ten. um eine Neuropathie• eine Ner­
l'enschädigung • fes11ustellen. Ist der 
Puls an, Fuß nicht mehr tastbar. liegt 
meis.t eine Durchblutungsi.tönmg \·or. 

Damit Sie di~c Folgen vermeiden. 
geben II ir Ihnen 1chn wichtige lipp&. 

Zeh11 wichtige Ratscl,/äge für 
ges1111de Fiiße 
1. Waschen Sie Ihre Füße täglich in lau­

\1r-armem Wasser. Untersuchen Sie 
Ihre Füße dabei. e1emuell mit einem 
Handspiegel. auf kleine Verlet,ungen, 
Risse und Homhautverdickungen. 

2. Prüfen Sie die Was„nempcratur nicht 
mit dem Fuß. sondern mit einem Ther­
mometer (nicht über 37' C) • allenfalls 
mit dem Ellenbogen. Da, \l'änneemp­
finden Ihrer Füße kann soweit einge­
schränkt sein. dass Sie <ich in zu 
heißem Was;er ,erbrühcn. ohne es zu 
merken. Verwenden Sie auch keine 
heißen Wännflaschen • besser sind 
Wollsocken gegen kalte Füße. 

für Frauen 

3. Nach dem Waschen mü.scn die 
Füße unbedingt sorgfaltig abge• 
trocknet werden. vor allem zwi­
schen den Zehen. Anschließend 
die trockene Haut mit Fettcreme 
einfetten -dies jedoch nicht zwi­
schen den Zehen. So wird die 
Haut mit Feuchtigkeit versorgt 
und wird nicht rissig. 

4. Benutzen Sie zum Nägelkürzen nur 
Feilen. Mit Schere. Nagelknipser 
oder Fuß,ange können Sie sich 
leicht verletzen. Hornhautcntfer­
nung niemals mit Rasierklinge oder 
Hornhautraspel • die Verletzungs­
gefahr iM zu groß' E< empfiehlt 
1-ich hierfür ein Bimsstein . 

5. Wenn Sie nicht mehr so gut sehen 
oder bereits ein wenig zittern, die 
FußpOege lieber einem Profi 
überla~~en. Wir ~aeen Ihnen. wo 
:.ich auch in Ihrer Nähe eine dia­
betische Fußpflege befindet. 

6. Zeigen Sie Ihrem Diabetes be~ . 
delnden Arzt regelmäßig Ihre Fül!!" 
Da:. gehön unbedingt zur Routine­
Untersuchung bei Diabete>. 

7. Kaufen Sie neue Schuhe am späten 
Nachmittag, meist sind die Füße 
dann etwas dicker als morgen~. Ach­
ten Sie auf Qualität: weiches, glaucs 
Oberleder. innen keine dicken Nähte, 
ohne Ecken. Spitzen und Kanten. 
Zum Einlaufen am Anfang nur eine 
halbe Stunde pro Tag tragen. 

8. Bevor Sie Ihre Schuhe anziehen. 
untersuchen Sie mit den Händen 
das Innere auf Fremdkörper. Nägel 
oder Falten. All da.s kann zu Druck­
stellen und Verletzungen führen. 

9. Vermeiden Sie einengende Gum­
mi,üge und dicke Nähte an den 
Strümpfen. Bevorzugen Sie 
Strümpfe aus Wolle oder Baum­
'-Ollc. Strümpfe aus Kunstfasern 
sind weniger geeignet. • . 

10. Ganz wichtig: Niemals barl~ 
laufen. auch nicht 1u Hause! 

Ihre DIABETES VITAL Schwer­
punkt-Apotheke hilft Ihnen geme bei 
allen Fragen rund um die Füße, 
damit Sie auch in den nächsten Jah­
ren noch gut zu Fuß sind . 

Bittgang/ 
Ecke Landwehrstr. 
49393 Lohne 
Tel. 04442/72494 

mtF(Jrt !][1) <fl@[JJ ft@rmrm<Bl?w 
(Aktion bis 30. 06. 2002) 

Sie wollen etwas für ihre Figur und ihr Wohlbefinden tun und 
wollen nicht bis zur Neueröffnung warten? Kein Problem! 

Sommerangebote für Frauen 
10er Karten 1112 Jahresvertra 

(Nut2un9: Kurse, Geräte, Rolle+ Band) 

~ 60,-€ 
monatlich: 39,- € und wir 

schenken 1 hnen die 
Aufnahmegebühr von 45, - € 



Spargel mit Man o~Hollandaise und Wildreis 
4 Poruonen 

• 1 \\a,..er. 125 g Reismischung mit 
ildreh. 1 TL Klare Gemüsebrühe. 2 kg 

,e:. Was,cr. Fondor, 1 TL Zucker, 135 
B uer. 1 Mango. 1/8 1 Spargelwasser. 1 

f'Jr::1.ung Mischung für Sauce Hollandaise. 

• 1 \\asscr mit I TL Klare Gemüsebrühe 
·,,-eben. Reis zugeben und ca. 20 Min. 

.ire11. Spargel waschen und schälen. Wasser 
• Fondor und Zucker zum Kochen brin­

l • 10 g ßu11er und den Spargel zugeben, 
20 Min. garen. Spargel abgießen. Spar-

gelwasser auffangen. Mango schälen. 
Fruchtfleisch vom Kern trennen, eine Hälfte 
pürieren. andere Hälfte kleinwürfeln. Spar­
gclwasser erwäm1en. die Sauce Hollandaise 
Mischung mit dem Schneebe-sen einrühren, 
unter Schlagen zum kochen bringen, 125 g 
Butler nach und nach bei gringer Wärmezu­
fuhr unterschlagen. bis sie geschmol,,cn ist. 
Mangopüree und Mangowürfel unterheben. 
Gekochten Reis portionsweise mit Spargel 
und Sauce Hollandiase anrichten. 
Mango kann durch Pfirsich aus der Dose 
ersetzt werden. 

Obst - Gemüse - Südfrüchte 

Gemüsehof A_ Seelhorst Spargel aus eigener Kultur! 

49393 Lohne .IIIB :::::;: 
_____ Tel. 04442/6057 ____ _ 

Täglich frischer 
Spargel 

sowie neue Kartoffeln, Obst und Gemüse ab Hof. 
' 

Täglich frischer Spargel 
- Geschält auf Vorbestellung! -

Albert Thomann 
Sommerweg 34 . 49393 Lohne 

Telefon o 44 42 / 15 01 
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------------------------------------------------------Fischereiverein Lohne e. V.: Start in die Saison 
Erstmalig Wanderpokal für den schwersten Fisch 

® 
Der Start in Verein mit Sachpreisen zu unter­
die Angel- stützen. 
saison 2002 Dafür bedankt sich der neue 
fand mit dem 
liegelischcn 

am 27. April im Vereinsteich 
Hopen statt. 

Der neugewählte Vorstand 
begrüßte 24 Angler bei widrigen 

·;uerungsvcrhältnisscn. Nach 
m Hegefischen fand die 

Sicgerehrung statt. die Michael 
Rönnau für sich entschied. 

Vorstand noch einmal recht herz­
lich. Besonderer Dank gilt auch 
der 1. A-Jugend de., TVO. 

Wer mehr über den Angelverein 

Lohne erfahren möehte kann 
sich bei Gerhard Seelhorst unter 
Tel.: 04442/145 1 oder Andreas 
Donncr-Niemann unter Tel.: 
044 42173 01 70 ab 20.00 Uhr 
melden. 

Ocr Lohncr zog mit 1250 Gramm 
den schwersten Fisch an Land 
und errang erstmals den neuen 
Wanderpokal. 

Dieser wurde \'Om Allianz• 
Vertreter Antlret1s Don11er­
Niema1111 gesliftet. 

Einen stol:.tn H«/11, ron ./300 gr. 1md 88 r,n. ging Sinforia,w 
Barnro - narl1 Ende srröme11drn Regens • i,1 ei11tm der 
~~n!insgeu·asstr. am 2. Mai a,1 setlle Angel. 

Vorstand 1md trfolgrtiche Anangler: (,•on links) ludgtr 
Fritmtl. Sinforia,10 Barrtro, Michael Rö,inau, Be11jamin 
Bewborg. Josef fJ/trt ,md Gerhard S..,11,om. 

Den 2. Platz belegte Sinforano 
ßarrcro mit 1150 gr. den 3. Platz 
Benjamin Be"erborg mit 800 gr. 
Die weiteren Plätze belegten 
Hendrik Wilk. Uwe Wilmhoff. 
Josef Ellen, Ludger Südbeck. 
Carsten Becker und Magnus 
Neekamp. 
Um mehr M itglicder für das 
Hegcfischcn zu gewinnen sprach 
der Fischereiverein in diesem Jahr 
zum ersten Mal Lohner Gc­
;chäftsleute und Unternehmer an. 

Die Resonanz war erstaunlich. 
,vei I viele bereit waren, den 
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2. Lohner YIVAft,t Marathon am 1. Juni 2002 
2. Lohner VIVA fil-Mara1hon mit 
Spor1lerpar1y im Kirmes-Fes1zeh 
Nur noch wenige Tage bis der 
Stanschuss 1um 2. Lohner VIVA­
Jir-Marathon rlill1. Am Samstag. 
dem 1. Juni. also zeitgleich ,ur 

Lohncr Frilhjahrskirmes. ist es 
soweit: Rund 300 Läufer und Läu­
ferinnen. so erwanel der Veran­
stalter VIVAJit. werden wieder die 
Marathon- und Halbmarathondi­
s1anz in Angriff nehmen. 21 Kilo-

VlVA 
~ 

BAKUMER STRABE 13 
49393 LOHNE 
TEL. 04442/1853 
FAX 04442/71435 
www . viva• fit.de 

meter beträgt die vermessene 
S1recke von der Stadtmitte Lohne 
über Hopcn, Brockdorf. durch den 
.. Muttentunnel" bis zur Burg Din­
klage und zurück. die die Mara­
thonläufer gleich ,weimal bewäl­
ligen wollen, um nach exakt 
42. 195 Kilometern das Ziel auf 
dem Marktplatz in Lohne zu errei­
chen. Im Stan/Zielbereich auf 
<lern Marktplall hat man natürlich 
die besten Plätze. um den Mara­
thon zu verfolgen. Zusätzlich wer­
den die Zu,ehaucr vom VIVAJir­
Showteam unterhalten. Anmel­
dungen für den Marathon und 
Halbmarathon sind noch möglich 
beim VIVAJit Fitnesscenter, ßaku­
mcr Straße 13 in Lohne. 

Nach der Laurveranstaltung findet 
diese, Jahr, unterstülzt von der 
Wirt,chaftlichcn Vereinigung und 

der Stadt Lohne. ab 18 Uhr eine 
Sponlerparty im Kirmc,-Festzelt 
statt. Alfons Stratmann freut ,ich 
aur viele G5stc. denn für jeden 
wird etwas gebo1en. Neben den 
Siegerehrungen gibt c, eine große 
Tombola: Als erster Prei, winkt 
eine vom Reisebüro Schomaker 
un1ers1ütz1e Reise nach Mallorca 
für 2 Personen. zweiter Preis ein 
hochwertige, Fahrrad aus dem 
Hause Fahrrad Nieberding und als 
driues ein Gutschein über ISO.­
Euro für Spon Böckmann. Ansch­
ließend heizt die Liveband . .Man­
nis Pany Band" den Sportlern und 
Gästen so richtig ein. Ubrigens: 
Die Lose für die Tombola werden 
,chon vor der Veranstaltung in 
teilnehmenden Geschäften ver­
kauft. Vom Lospreis 1.- Euro 
gehen 50 Cent an den Präventions­
rat Lohne. 

ZIEL 

••••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• •••••••••••••••••••••••••••••••• ••••••••••••••••• 
Maitanz des BdV-Lohne im Elisabeth-Haus 
Auch in diesem Jahr war der Bund 
der Vcnriebcncn Ortsverband 
Lohne wieder Gast. am ersten Sonn-
1ag im Mai, im Elisabeth-Haus 

Lohne um mi1 Liedern und Tänzen 
ein wenig MaiMimmung den älteren 
Bewohnern zu ,,·ermitteln. 
Da der Weucrgou nich1 mitspielte 

Andreas 
Donner-Niemann 
Hauptvertretung der 
Frankfurter Allianz 
Versicherungsgesellschaft 
Alte carumer Straße 1 
49393 lohne 
Telefon (04442) 730170 
Telefax (04442) 730171 

Viel Vergnügen bei 
unseren Sporttagen! 

Auch diesmol gibt e, wieder viele 
Attraktionen für Leib und Seele. Und 
wenn dos Wetter mitmocht, kommen 
noch mehr Leute und e, macht doppelt 
soviel Spoß. 
ich freue mich dorouf, Sie dort zu ITef­
fen und mich mit Ihnen unterholten zu 
können. 

Bis denn auf der Lohner Frühjohr1-
kirmes und den Lohner Sporttagen! 

Mobil (01 74) 40642 66 
www.donner•versicherungen.de 

Allianz(® 

musste die Veran"italtung in dem 
herrlich geschmückten Foyer ,1a11-
finden. 
Die Vorsitzende Amta Albach1 
begrüßte den Leiler de, Hau,e, 
Herrn kl. ßornhon,1. den BdV­
Kreisvorsit1.endcn HoNl Limke. die 
Heimbewohner und die Mit\\ irkcn­
den auf das herzlich,1e. 
Diese Veranstaltune ist im Rahmen 
der Alten- und Krankenbetreuung 
ein rcsicr Bestandteil der Aktionen 
des BdV-Lohne. Die beiden 
Gesangsgruppen. von Horst Bucha­
ly und Paul Ro»band. ,angcn die 

,chönen Mailieder unter der Lei• 
iung von H. Buchaly. 
Die Tan,gruppc. unter der Leitung 
,·on Brigitte Kupfer. lcigtc Täflä 
die alle crfreu1en. Im Wechselt~ 
gen Anita Albacht und Ingrid Ka1h­
mann Gedichte mm Mai von 
bekann1en Dichtern au, der Q,i. 
deutsehen Heimat vor. 
Wenn auch ohne Sonne, endc1c der 
schöne Nachmiuag mit dem gemein­
samen Lied "Kein schöner Land". 
Der Heimleiter kl. Bornhorst 
bedankte sich bei den Aktiven auf 
dass herzlichste fur ihr Tun. 
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Obers{lg1'tnant-Jl.ranz Götting setzt sich ein 
Golling. Balaillonskomman• 

Je, 1 Bataillons. se1z1e sich 
• Jen Schießsport des Schützen­
*_ n, Lohne ein. 

hJem e, über Jahre immer wie­
,u \leinungsvcrschicdcnhei1en 
r die Quali1ä1 des einen oder 
rcn Kleinkalibcrgcwchrs. bc­

Jcr, tu den Schießwenbewcr­
be wie S1ad1mci,1crschaf1en. 
Rc-;,menispokal oder Schü1zenfes1 

lommcn i11 und übereineErsa11.­
t,c...;haffung disku1iert worden ist. 
• ;nff Obers1Jeu1nan1 Göuing die 
1ua11,-c. ln einem Gespräch mit 

s:inen Kommandeurskollegcn aus 
kn Ba1aillonen wussle er diese zu 
,erzeugen ,ich an den Kos1en von 

. ,~a, 1300.- € je Gewehr zu be1ci-
1gen. Somit war die Finanzierung 

J<r cr,,1en sieben Gewehre ge,i­
,hert. Da aber alle 1wölf Gewehre 
i!ttam,cht "erden sollten machte 

·h Franz Göuing an die Arbeil 
nf wei1ere Sponsoren zu rinden. 

Die fünf wei1crcn Sponsoren sind: 
Konig Hermann Niedfeld mit sei­
ien Minis1ern. Präsiden! Waller 
\Jei er, s1elh. Präsidem Rudi Wöhr­
rnann. 1. Schießoffizier Gonfried 
Sie,e-Lefferding und Höffmann 
Rei,cn. VcchIa. 
Somil befinden sich jew ,wölf 
neue Klcinkalibergewehre auf dem 
Schießs1and. Zehn Gewehre sind 
,on der Firma \Valter und zwei 
Gewehre für Linksschillzen von 
der Firma Anschtilz. 
Zur Übergabe der Gewehre an den 
Schützenverein Lohne hauen nun 
Franz Göning und seine Frau Elis­
abe1h am 14.-April zu einer Fcier­
,1unde die Sponsoren. den Vor­
,1and und den Stab mi1 Ehefrauen 
auf den Schießsiand geladen. 
• 1ch einer sehr neuen Kaffce1afcl 
gnc1e Pfarrer Michael Ma1schke 

diese neuen Spongcräte. In seinen 
Dankesworten bedank1e sich 
Obcr,1leu1nan1 Göuing bei allen 
Sponsoren aber auch bei den 
Sthieß-Offzieren die die neuen 

Gewehre mit ausgesucht und 
anschließend eingeschossen hä1-
1en. Symbolisch übergab er ansch­
ließend die Gewehre an Präsident 
Waller Meyer. 
Waller Meyer bedank1e sich bei 
Franz Göuing und Ehefrau Elisa­
bc1h für die hervorragend vorberei-
1e1e feierliche Übergabe und das 
große Engagemen1 von Fran, Gö1-
1ing bei der Ersaizbeschaffung der 
Gewehre. Ebenso bedank1e er sich 
nochmal bei allen Sponsoren ohne 
deren Beitrag es noch keine neuen 
Gewehre gegeben häue. Waller 
Meyer umriss auch noch einmal die 
Neuges1allung der Schießhalle, die 
nach dem Schü11enfcst in Angriff 
genommen werden soll . 
ßeim anschließenden Einschieß­
wcubcwcrb der ,·on Pfarrer Matsch­
ke mi1 Bravur in Unterstützung \'On 

Waller Meyer und Goufried Sieve-

Lefferding eröffne, wurde konnien 
folgende Schüllenbr0der und 
Schützenschwe~tcm jcweih die 
ers1en drei Plälle belegen. 
Damen: 1. Hedwig Kaddav. 2. 
Baronin Monika Stralmann, 3. Sil­
via Vomhagen. 

Herren: 1. Werner Vornhagen, 2. 
König Hermann Niedfeld. 3. Baron 
Rainer S1ra1mann. 
Die Preise wurden anschließend an 
die Sieger überreicht Bei noch so 
manchen Gespräch klang der schöne 
Nachmiuag er,t am frühen Abend aus. 

Sie werden nicht seltener bremsen. 
Aber sicherer. 

Das Streben nach Perlektion hat einen Namen: 
E-Klasse. 

► Das elekfrohydra11l ische Brems­

system SllC"' der neuen E•Klasse fühlt 

Feuchtigkeit, Kurv1rn und rutschige 

Untergründe und ve,1eilt die Bremskraft 

optimal auf alle vier Räder. Und auch 

das Gas1)edal denkt mit: Es stellt sich 

automatisch auf Ihre Fahrweise ein. 

Erleben Sie es selbst hci einer Probe­

fahrt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Mercedes-Benz 

Lane,"w(•gt•-r Straß<- 2 
49393 Lohne 
Tdt'fon 01112/9229-0 
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( Frühjahrskirmes vom 1.-3. Juni 2002 J 
3 Tage Frühjahrskirmes 
auf dem Raiff eisen platz 

Auftakt mit,,Viva-fit"-Marathon, 
Kinderflohmarkt, Live-Musik und 

jede Menge Kirmesattraktionen 
Die diesjährige Lohner Frühjahrs­
kirmcs vom 1. bis zum 3. Juni ist 
gespickt mit einer ganzen Reihe 
von A11rak1ionen und Höhepunk­
ten rund um das Kirmcsgcschchcn 
auf dem Raiffeisenpla1z. Jede 
Menge Aktionen in der lnnens1ad1 
bietet die Frühjahrskirme~ bereits 

Diene 
kollek 
Katari 
ist da. 

A.ouGEN.A: 
L'nvergeßlich~ Momrnte 

Hier werden Sie gut beraten. 

• JuwEliER 
E. MüllER 

11v Fachgeschält in der Fußgängenone 

Marktstraße 1 O • 49393 Lohne 
Telefon 04442/1239 

zum Auftakt am Samstag. Der 
Startschuss fällt wie immer am 
Vormittag mit dem traditionellen 
KinderOohmarkt rund um den 
Allen Markt. Einbe1.ogen werden 
in diesem Jahr auch Bereiche der 
Brink- und Lindenstraße bis zum 
Alten Rathaus. Bereits um 14 Uhr 

gibt es den ersten Höhepunkt in 
der Lohner Innenstadt: Erstmah 
zur Lohner Kirme, ),,,(;lrtCn die 
Läuferinnen und Uiuferdes „Viva­
f,r-Marathon" ,ordcm Haus Upt· 
moor am Allen Markt auf ihren 
Marathonkurs. Vernntwortlich för 
die Einbindung dieses sportlichen 
Top-Ereignisses in die Lohner 
Kirmc!I: ,ind die \\'irtschaflliche 
Vereinigung mil ihrem Vorsit,en­
den Karlhcin, Rießelmann und 
Cheforganisator Chri,1oph Scho­
makcr \'Om Lohncr Fitnc\s1.itudio 
.,Viva Fit". Parallel zu den Aktio­
nen in der Lohner City ,tar1en 
ebenfalls ab 14 Uhr die Kinnesge­
schäfte auf dem Raiffciscnplall. 

Um 15.00 Uhr eröffnet der Bür­
germeister der S1ad1 Lohne dann -
begleitet von den Klängen des 
Jugendspielmannswges der 
Musikschule - offoiell die Früh­
jahrskirmcs. Beim anschlicf.lcndcn 
1radilionellen Kirmcsrundgang 
verteilen die Vertreter aus Vcrwal• 
tung. Politik, Kaufmannschaft und 
die Marktbeschicker wieder die 
bekannten farbigen Wertgutschei­
ne .1n alle Kinnesbesucher. Den 
Abschluss macht am Samstag 
Abend die große „Sportlcrparty" 
mit Siegerehrungcn im Fcst1.cll 
auf dem Kirmcsplatz. Für Oottc 
Klänge und Unterhaltung sorgt 
.. M,mni, Partyband". 

Volksbank 
Lohne-Mühlen eG m -



Die Lohner Frühjahr..kirmes hält 
rund um den Raiffcisenpla1z wie­
der ,ahlrcid,c auraktive AngebOle 
bereit: Mil von der Panie sind 
wie in jedem Jahr die Publikums­
magneten „Musikexpress" und 
.. Break Dancer", AuI0-Scooter. 
vcr:.chiedene Kinderkaru.sells und 
das hisIorischc Pfcrdckarus;cll der 
Lohner Schausteilerfamilie Peter 
Meyer. dazu kommen •ahlreiche 
Imbiß- und Gastronomieangebotc, 
Los- und Gewinnstände. Am 
Sam,iag Vormiuag bieten wieder 
alle Kinder ihre Waren auf dem 
beliebten Kinderflohmarkt in der 

Fußgängerzone feil. Die Ver~ 
kaufstische stellt wie immer die 
Stadt Lohne wr Verfügung. Der 
Lohner Wochenmarkt rindet anlä­
sslich der Kirmes vormiuags auf 
dem Rixheimer Platz gegenüber 
dem Rathaus statt. Damit die Früh­
jahrskirmes auch immer wieder tu 
einem besonderen Vergnügen 
wird. bieten Schausteller und 
Stadtverwaltung auch in diesem 
Jahr neben bewähnen Traditions­
ge~chäften einige Attraktionen an. 
wie eIwa den belicb1en Break­
Oanccr. Zu den Tradilionsfahrgc­
schäflen auf der Kirmes gehören 

Büchergalerie 
Lindenstraße 10 

49393 Lohne 

Telefon 04442/4944 
Telefax 04442/4367 

cwonn·'Iettüien 
J-l. Plii[ipper 

49393 Lohne • Deichstr. 14 • Tel. O 44 42 - 45 91 . Fax 45 32 

20 % Kirmesrabatt auf Kissen, 

Tischwäsche, Dekostoffe 11. _SPl~IT -Porzellan. 
Bummeln Sie durch Ihr Ganlinenfac.hgeschäft in der Deichstraße. 

~ Pünktlich zur WM! 

aß ·DFB-Rucksäcke € 10:0 

~,\s •Schultertaschen ab € 7,00 

~t\s •Sweat•Shirt ab € 2 5 ,00 

Wn@J@ ~1/@üfl@!l@ fl@@]{Y)zZil@!l~ 

rKafliiJJ®~®m®®!b®fl®J Kirmes-Sonntag 
von 14 • 18 Uhr 

geöffnet! 

49393 Lohne 
Marktstralle 28 
Fu8gängerxone 
Tel. 720731 

sicherlich das Pferdekarussell für 
die kleinen Besucher und für die 
etwas größeren Music-Express 
und Auloscootcr. 

Die farbigen Wertgutscheine. die 
im Rahmen der Eröffnung der 
Lohncr Kirmes vencill werden 
(Wen 1 € ) können bei allen Fahr­
geschäften und an vielen Verzehr­
ständen auf dem Kirmesplatz ein­
gelöst werden. Auch die Lohner 
Kaufmannschaft verteilt bereits 
im Vorfeld der Kirmes ein gro~ 
Kontingent an Kirmes-Wertbon~ 
in den Lohner Geschäften. An 
welchen Tagen und bei welchen 
Geschäften die Gutscheine einge­
löst werden. ist auf den Wengut­
schcincn angegeben. Zur Verfü­
gung gestellt werden die Gut-
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scheine von der WirrsehafIlichen 
Vereinigung, den Schaustellern 
und der Stadt Lohne. 

Am Sonntagnachmiuag laden die 
Lohner Einu:lhandelsgeschäftc in 
der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr 
zu einem Einkaufsbummel ein. 
Erstmals spielt am Nachmittag in 
der Fußgängerzone eine Live­
ßitnd auf. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt hier die Top­
Band „Oldie Train". Auch auf 

F(lrl$4'l~ t1,:lllif$. 14 

ArtGalerie 
lnh . Dipl Ing. Lisa Krogmann 

Brinkstraße 23 • 49393 Lohne 
Telefon 0 44 42/3311 

SANDRA CATTAU 
ffiseUf 

'"' Keetstr. 38 • 49393 Lohne • Tel O 44 42/7 28 66 

Leder 
'Voßmann 



14 Kirmes-Sonntag sind die Geschäfte von 14.00. 18.00 Uhr geöffnet 

Fon.utUtng \'On S.11 

dem Kirmesplatz gibt es am 
Sonntag Nachminag Live-Musik 
im FesIzeil milder „Renlerband 
Aller". Am Mo,uagabend Ireffen 
sich auf der Fruhjahrskirmcs Ira­
diIionell die Belegschaften der 
l.ohner Finnen zum Kirmcsbum­
mcl. Auch in diesem Jahr lädt die 
S1ad1 Lohne alle Kirmesgäs1e zu 
einem Fass Freibier ein (ab 19 
Uhr). Dazu gibI es am Montag 
Live•Musik mit .,Musica ltalia". 
Wie ~chon im lelZlen Jahr bieIet 
der Präventionsrai Lohne mit 
Un1ersiüIzung des TH\V einen 
kostenlosen, bewachten Fahrrad­
parkplaI, an der Küsiermeyer­
straßc an. 

.. Programm Geslarlcl wird in 2 Klassen 
(Marathon und Halbmarathon) 
sowohl bei den Frauen als auch bei 
den Männern. 

FRUHJAHRSKIRMES LOHNE 
01. - 03. 06. 2002 

ab 18.00 Uhr: Siegerehrung und 
Sportlerparty im Fest,clt auf der 
Kirmes mit .. Mannis Panyband" 
(Open-End) und großer Tombola 
( 1. Preis: eine Reise) 

Neue Chem­
Reinigung jetzt 

bei uns! 

Kirme5"'n<Jebot 

Mittwoch 29. OS. 02 
Sperrung des Raiffeisenpla1zes ab 
abends 18.00 Uhr. Die PnrkplaIz­
benuIzer werden um Verständnis ftir 
die Sperrung des Parkplatzes gebe-
Ien. Der Parkplatz wird ab 
Minwoch Abend für den 
Kirrnesaufbau gespem. 

Freitag, 31. 05. 02 (abends) 
Sperrung des Kreuzungsbcrciches 
Meyerhofstraße. Neuer Markt. 
KeeIstraße. 
Samstag 01. 06. 02 
IVocbenmarltt auf dem Rixbeimcr Plat,. 

Hose, Jacke, Mantel 1e € 3,50 
3 Oberhemden Schrankfertig € 

Oberbettenwäsche 
Gardinen, Gartenstuhlauflagen und Pferdedecken 

Unsere Leistung: lohner Wäscherei 
waschen 
stärken oder 
nur mangeln 

ANZEIGE 

Wir holen und brin9en! 
Lohne, Heinrichstraße 14 

Telefon 0 44 42/ 7 22 66 

Point Küchen mit erweiterter Küchenausstellung 
Der Fachbetrieb an der Olden­
burger SIraße 241 gehört zu 
einem der größIen Küchenstudi­
os unserer Region. wo sich ein 
ausgedehnter Besuch lohnt. Fir­
meninhaber Mario Wensel und 
sein Verkaufsteam präsentieren 
ihren Kunden auf rund 600 qm 
eine Top-Ausstellung von 45 
MusIerküchcn. 

Besonderer Wert in der Firma 
PointKüchen wird nicht nur auf 
Vielfalt und Qualitä1 gelegI, son­
dern auch auf Individualität. 
Vom Landhausstil bis zur 
NosIalgieküche ist alles dabei -
für alle Stilrichtungen. Größen 
und alle AusstanungsvarianIen 
finden sich unter den Muster• 
kUchen zahl reiche Beispiele. 
Selbstverständlich bietet die 
Firma PoinIKüchen auch unter 
anderem die beslen Einbaugerä­
te für Küchen an. Auf ein faires 
Preis-LeisIungsverhäilnis kann 
sich der Kunde bei Poin1Küchen 
verlassen. Die individuellen 
Wünsche des Kunden slehen 

vom Anfang bis ,ur Fertigstel ­
lung der Küchen im Vorder­
grund. Das ersIc Planungsge­
spräch lindet beim K unclen zu 
Hause. wo die Küche genau aus­
gemessen wird, stau. SelbsI­
verständlich gibt es bei der 
Firma PointKüchen auch einen 
kundenfreundlichen Lief er- und 
Montage-Service. Mit den Faeh­
kräflen wird jede Küche 
bcIricbsbereit, einschließlich 
Wasser- und Elektroinsiallation 
aufgebaut. 

Die Firma glän,t jetzt mit einer 
abgeschlossenen Erweiterung 
der Musterküchenausstellung. 
Dies ist ein weiterer Expansions­
schritt, in der erst dreijährigen 
Firmengcschich1e. Jeden Sonn• 
tag von 14.00 bis 18.00 Uhr kön­
nen sich lntere.~sen1en umschau­
en und informieren. Da, gleiche 
gilt auch zu den regulären 
Geschäftszeilen von Montags 
bis Freitags von 9.00 bis 18.00 
Uhr und Samstags von 9.00 bis 
13.00 Uhr. 

Ab minags Flohmarkt für Kinder 
auf dem Alten Markt. und Ecke 
8rink-/Linde11sIraßc. Die Siadt• 
verwaltung stellt kosIenlos Tische 
zur Verfügung. 

Ab 14.00 Uhr VIVA-fiI-Marathon: 
Start und Ziel am Allen Markl 
(der SIa11- und Zielbereich vor 
dem Haus Uptmoor bleib! vom 
FlohmarkI ausgenommen). 

ab 14 Uhr Kirmesbeirieb auf dem 
Raiffeisenplatz mit anraktiven 
Fahrgeschäflen und K irme~an­
geboten 

15.00 Uhr Offizielle Eröffnung der 
Kirmes durch den Bürgermeister 

Auf dER HERbSTkiRMES iN LohNE 

Vid SpAß WÜNschT PAul HonTz 

Heinz Bokern 
der Imbiss 

♦ Volksfeste ♦ Betriebsfeste 
♦ Großveranstaltungen 

49393 Lohne • Schellohner Weg 7 
~ 0 44 42/ 92144-9 

JEDEN SONNTAG SCHAUTAG 
DIREKT ausgesucht - günstig gekauft! 

KOCHEN - direkt ab Fabrik 
g 

Wir bieten kostenlose 
• KOchenplanung • Hausbesuch e ausmessen 
• Col!'4)Ulerlalbausdruck und schriftl,ches Angebot 
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Telefon 04441 /911689 
Fax 04441/911687 

49377 Vechta-Caleslage 
Oldenburger Straße 241 (an der 869) 

Olln~:Mo.•ff wn 9.C(lb6 ,3JXIUlwt.tld UOObls 18.00 Ul'r •~'IOl'l9000.: 13.00 I."" 
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Sonntag, 2. Juni 2002, von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet: 
-,::;;;:;;=====:;;;;;;;;;;;;;,,-_ 15 

E::l.aliar:a Viele Kirmes-Angebote L ohne • Bahnhofst r aße 3 

\
1 ,on der Pan.ie sind die Mit­
eJer des Stadtrates. der Vorstand 

.kr \\ortschaftlichen Vereinigung 
N Vertreter der Kaufmannschaft, 

<rtreter der Stadtverwaltung und 
oe Abonlnung der Schau,tellcr 
td ~tarktbeschicker. Verteilt wer• 

acn im Rahmen der Eröffnung auch 
" e beliebten Kirmes-Wertgut­
«:heine (1 €). 

Mu,ikalischer Rahmen: 
Jugendspielmannszug der Musik­
>.:hule Lohne. 

'-ach der Eröffnung traditioneller 
Rundgang über die Kirmes und 
.ien Flohmarkt 

Sonntag, 02.06. 02 
~b 13.00 Uhr Kinnestrubel auf 
dem Raiffeisenplatz. Anraktive 

Fahrge,chäfle, Losbudcn. Ce• 
schicklichkeiisspielc. Break• 
Danccr. GaMronomicständc. Imbiss 
und viel~ mehr. 
14.00 bis 18.00 Uhr Verkaufs­
offene Geschäfte. 

Bühne Alter Markt: Er..tmab mit 
TOP-Band .. Oldie Train" auf dem 
Allen Markt 

Ab 15.00 Uhr Live-Band 
.. Rentnerband Auer· im Festzelt 
auf der Kirmes 

Montag 03. 06. 02 
Ab 13.00 Uhr Kirmestrubel auf 
dem Raiffeisenplatz 

Abends: Treffen der Belegsehafien 
\'On Finnen. Banken. Vcr:,ichcrun­
gcn und Behörden ,um Kirmes-

by OPTIK WEISS 
DINKLAGE LOHNE 

umtrunk. Einladung wm Freibier. 

Live-Musik im Fest,eh mit 
.. Mu~ica ll:.11ia" 

An allen Tagen bieten der Präven-

tionsrat Lohne und der THW im 
Bereich Neuer Markt/Küster­
meyerstraße wieder einen bewach­
ten Fahrradparkplatz an (kostenlo­
ses Angebot). 

Zur Kirmes 

9roßer 
Sondertierkauf 

in unserer Passa9e 
Schuhe + Sport 

Braut • und Abendmode 

Stührenberg 
Lohne • Fußgängerzone • 

Tel. 044 42 / 13 63 
Die Lohner Parkpalette 

hinter dem Haus 
www.lohne.neVstuehrenberg 



16 Kirmes-Sonntag sind dle Geschäfte von 14.00 - 18.00 Uhr geöfTnel 

WI RT$CHA'1llCHE VEUINIGUNG LONNI 

Oldie-Train 
Sonntag auf der Bühne Alter Markt 

Abfahren mit Pfiff: der Oldie-Train 
.. Unsere Bandphilosophie ist 
einfach und prägnant: tanzbare 
Oldies und noue Sprüche ,wi­
schcndurch··. so charakterisie­
ren die Sechs von ,.Oldie-Train" 
ihre Band. 

Seit Jahren sind sie bei 
BcncfizveransIaltungcn für die 
Krebshilfe. Schulen, Kinder­
gänen und ,weirnal für SgH bei 

der grün-weißen Brockdorfer 
Oldie-Night-Fete unterwegs. 
Lcadgitarrist Manni Bojcs 
zeichnet für den geradlinigen 
Rock'n Roll der Sechziger 
und Siebziger verantwortlich: 
,.Wir stellen dazu Medleys mit 
den größten Klopfern 1.usam­
men. die jeder wieder erkennt". 
weiß er aus Erfahrung und 

Förttrt;J,111~ m,f S. 11 

TV - Video - Hifi - Telecom - PC 

EP:Niehaus OHG 
EIHI,_ ,._rt~ -------------

Brinkstraße 15 - 49393 Lohne 
Tel.: 04442/921122 
Fax.: 04442/921120 

www.ep-niehaus.de 

Oiel Spaß auf' der Lohner Frühjahrskirmes 
wünscht Ihnen Peter frleyer aus lohne mir dem: 

Kinder-Miniatur-Sportkarussell, 
Sportschießen und dem 

traditionellen Pferdekarussell 

Schlemmergrill - leckeres @ aus Lohne 
Das Schnellrestaurant Schlemmer- "ice keine Wünsche offen. Beson­
grill eröffnete am 15.12.2001 mit deren Wert legt die Inhaberin Elke 
der Geschäftsführerin und lnhabe- Runden auf Gastfreundlichkeit und 
rin Elke Runden. 

Nach langjähriger Tätigkeit als 
Haus\\;rtschaftlerin konnte sie sich 
sehr gute Kochkenntnisse und 
Berufspraxis aneignen, so da.,s 
außer der reichhaltigen Speisekarte 
ein immer leckerer und täglich 
wechselnder Mittagstisch angebo­
ten wird. Zudem läßt der Partyser• 

gute Bedienung. Zudem ist der täg• 
lieh frische Salat ein Aushänge­
schild des Schlemmergrills. Alle 
Speisen werden frisch zubereitet 
und diesen Service sieht und 
schmeckt der Gast. Auch die 
Räumlichkeiten mit 20 Sitzplätzen 
bietet die Möglichkeit in 
entspannter Atmosphäre 
mit der Familie oder den 
Kollegen preiswert eine .r.,,....,,,,., 
gute Mahlzeit zu ge­
nießen. Die Speisen kön­
nen natürlich auch nach 
telefonischer Vortlestellung 
abgeholl werden. 

~ß~~~# 
ZIJRKIRMES 

FRISCHE 8ERllNER 

SIIR'IOE 
(JfJIIRK8ÄllCHEN 

IJN/J 
OEMiiTllCHER 

.. sn-1N·· 
BEI KAFFEE IJN/J 

KUCHEN 
._ß.,:,,,(.;,'/·,,/lr 6" 

.'7C,;.;/,w.1,ryrn/n#,• .J 
Y.S:r/.1w . / 6-, ,-,,W -

.~/. /.J.2-/ 

- .'!lf'/. 7..P O,f 7,J 

.'!k/. /-57rS 

Neu seit dem 15. 12. 2001 

ncb\!~,g~!g"iJJ 
Tel. Vorbestellung: 04442/6532 

Unser Angebot zu dem Lohner Frühjahrskirmes: 
Portion Pommes Frites mit Mayo oder Ketchup 1 € 
Bratwurst 1 € 
R. Bier 0,33 1 € 
Dose Fanta, Cola, Sprite, Bier 0,33 1 € 
Schlemmerschnitzelteller mit Salat 5 € 
Salatteller nach Wahl 3 € 

Offnungszeiten: 
Mo. - Fr. von 11.30 Uhr - 14.00 Uhr 

16.30 Uhr - 22.00 Uhr 
Sa. - So. von 16.00 Uhr - 22.00 Uhr 

Jeden Tag "Mittagstisch" - Partyservice 



II den OhrwUnncm von den 
:ones. Beatles. Creedence 
·1earwa1er. aber auch den Lords 
nd Drafi Deutscher~ denn 
Berührungsängste mit Deu­
,chrockern gibt es für uns 
,chi" fügt Schicßbudenquäler 

,\·alter Maronde aus Neuen­
•. irchen hinzu. der allerdings 
.her fur seine teutonisch kraft­
ollen Joe Cockcr-lnterpre-

talionen bekannt ist. Organist 
Hans Schneppat aus Damme 
Jagegen engagiert sich beson­
Jers bei „Whiter shadc of pale" 
mit seinem ~ouligen Stimm­
t>anddruck, der manchem Zu­
hörer ebenso wohlige Schauer 

Problemloses und kosten­
freies Parken in Lohne • 
P rken in Lohne zur 

rmes kein Problem 
Top-Parkplatzangebot rund um 
die Lohner lnncnsiadt: Kurze 
Wege zur Lohner Frühjahrs• 
kinnes 

Während der Lohner FrUhjahrs­
kinnes stehen in der Lohner 
Innenstadt im Kernbereich wie­
der ausreichend Park0ächen fur 
alle Gäste und Besucher bereit. 
"1aximal zwei bis sechs 
\1inuten benötigen die Be­
,ucher in Lohne. um von ihren 
PKW-Stellplätzen alle wichti• 
gen Punkte in der Innenstadt zu 
erreichen. Alle Parkplätze lie­
gen zentral in der Lohner City 
auf beiden Seiten rückwänig 
der Fußgängeo.one (Parkpale11e 
_-,tern Thun. Parkplatz am 
l<a1haus). Angefahren werden 
können bis auf die Parkpaleue 
.. Raiffeisenplatz" • fast alle 
Parkplätze im innerstädtischen 
Bereich. 

Verkehrsregelung: 
Die Stadtverwaltung bi11e1 foJ. 
gendc Regelungen zu beachten: 

Der Raiffeiscnplat, ist ab 
Miuwoch 18.00 Uhr gespcm. 
Die Kreuzung Neuer Markl 
wird am Freitag Abend gc,pcm. 
Die Linden- und Brinkstraße 
werden am Sonntag gesperrt. 

Die Umleitung erfolgt über die 
Nordtangente und den Bergweg. 
lnncrörtlich ist eine weitere 
Strecke über die Stmßen Am 
Bahnhof und Nieberdingstraße 
sowie Ubcr die Klapphaken­
straße ausgeschilde11. 

Die innerstädtischen Zusatz• 
parkplätze sind aus~eschilde11. 

An allen 3 Tagen Kirmestrubel auf dem Raiffeisenplatz 

durchs Trommelfell fließen 
lässt, als wenn er sich • natür­
lich rein akustisch • in den 
„Arms of Mary" wiegt 
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Für den Gesang in der deutschen 
Rock-Ecke fühlt sich Rhythmus-

gitarris1 Werner Völker zustän­
dig, wobei seine Texte immer 
wieder von einem hörbaren 
.. musikalischen Augenzwinkern" 
begleitet werden. (Beispiel 
Mendocino: ..... die Zähne gehal­
ten von ,wci goldenen Spangen.") 

Peter Süssmann-Dicrkcn, zupft 
nicht nur einen sauen Bass. son-

... 6Alvl'. A~f lln'll' )...i.-.it. 
dem bewährt sich zusätzlich als 
organisaLOrischcr Tausendsassa. 
wenn es um Logistik oder tech­
nische Improvisation geht. 

Sanitär 
Clemens Nord/ohne Heizung 

lnh. Josef Kreymborg empnerei 

Bleichstraße 1 • 49393 LOHNE 
Tel. 0 44 42 / 92 10 37 
Fax 0 44 42 / 92 10 39 

Gönnen Sie sich ein 
Sommerbett 

Gänsehof 
Tapphorn 

gefüllt mit 500 g Daune 

"Federleicht" 
Klünpott 7, 49393 Brockdorf 
Telefon O 44 42 / 41 92 
Telefax O 44 42 / 7 2818 

Der neue Citroen C3. 
Das Leben ist schön. 

Jetzt bei uns. 

Solche Typen hol man einfach gern um sich. 
Weil sie sympothisch sind. weil sie einem viel 
Raum zum Wohlfühlen lossen und weil sie 
eine Menge Spoß machen. Wie der neue 

1 Cifro<!n C3: oußen kompokl, Innen ganz groß; 
I als 1.1 Benziner mif 44 kW (60 PSI und 1.4 
t Benziner mif 54 kW 173 PSl oder 14 HOi Diesel i mtt SO kW (68PSJ. 

Küstermeyer Automobil GmbH 
49393 Lohne• Meyerhof 9 • Tel. /04442) 3041 • Fax 72400 
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Schützeufest-i-n Bokern-Märschendorf 
Willi Kühling neuer Schützenkönig 

von Bokern-Märschendorf 
Willi Kühling von der 5. Kompanie 
.,Moorhasen„ ist. nach hartem sie­
benmaligen Stechen um die Königs­
würde, der neue Schütunkönig von 
Bokem-Märschendorf. Er regien das 
SchütLen,olk von ßokern-Mär­
schendorf als König Willi „ von Han­
del und Gewerbe" mil scincr Ehefrau 
.. Königin Julia die Charmante aus 
dem Königshaus Schellohne ... 
Begonnen hane das Schützenfest 
von Bokern-Märschendorf bereits 
am Donnerstag dem 9. Mai. Hier 
wurden die zwölf Vereinsorden und 
die Pokale ausgeschossen. Als 
Gewinner der Orden für das sich 53 
Schül1.cn qualifiziert hatten ging 
Alois Bellersen (1. Kompanie) vor 
Franz-Josef Sievc (1. Kp.). Alois 
Bokem ( 5. Kp.), Günther Bokem (5. 
Kp.). Jürgen Dierken (2. Kp.). Rein­
hnrd Averbeck (6. Kp.). Hein1.-J0<;ef 
Oberwasser (2. Kp.). Paul Averbeck 
(6. Kp.). Ludger Böekmann (4. Kp.). 
Gerd Overmöhle jun. (2. Kp.). Chri-

stian Scheper (4. Kp.) und Josef 
Hcitmann (4. Kp.) hervor. 
Den ersten Pokal. den Stadt Lohne 
Pokal, überreichte Bürgermeisterin 
Elsbeth Schlännann am Montag bei 
der Proklamation. Ihn errang die 6. 
Kompanie .. Grenzjäger". Die weite­
ren Pokale wurden wie folgt crrun• 
gen: 2. Pokal 5. Kompanie . .Moorna­
sen" 3. Pkl. 1. Kompanie. 4. Pkl. 2. 
Kp . . Jägerbrigade". 5. Pkl. 7. Kom­
JXlnie .. Die lustigen Ossenpnulef·. 6. 
Pkl. 4. Kompanie . .Alte Kameraden„ 
und den 7. Pokal die 3. Kompanie 
„Alte Jäger·. Das Schießen um den 
Königspokal gewann die 2. KomJXI· 
nie „Jägerbrigade" vor der 6., 5. und 
1. Kompanie. 
Am Sonntag mit dem Ausmarsch 
geht das Schützenfest. nach der 
Kran,niederlegung, um 14.00 Uhr 
weiter. Hier1u haben sich auch über 
250 Gastschützen aus Lohne mit 
dem Vorstand. Stab. Thron und Kin­
derthron eingefunden. Nach dem 

Auto 
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A 
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Helmes 
Georg Helmes 

Vechtaer Straße 8 

49456 Bakum-Daren 
tll 04441/5482 • Fax 83353 

Kachelofen bau 
Kaminbau 

Grundöfen 
Herdöfen 
Hypokaustenöfen 

N HAUS ,,;1"";bll 
Gtnchöhsiührer: l<ort·Htinz l.indcmorw, 

Schledehousener Straße 17 
49456 Bokum•Schledehousen 

Tel.: 0.4441 /3695 
Fox: 04441/6152 
Mobil: 01 73/ 61517 13 

grollen Umzug. zu dem sich Scharen 
\'On Menschen an den Straßcnr:in• 
dem eingefunden hauen. begann das 
Schießen um die Kindcrkönigswür• 
de an dem 52 Kinder teilnahmen. Es 
siegte Frank Thole. Sohn des noch 
amtierenden Königpaares Werner 
und Monika Thole. Zu seiner Köni­
gin wählte er die „Skaterqueen" 
Melanie Bokem-Kersting. In seinen 
Hofstaat wählte er als 1. Minister 
Bastian Nicdfeld mit Marion Thole. 
als 2. Minister Christoph Berding 
mit Monika Thole, als 3. Minister 
Dennis Hain mit Katharina Thole 
und als 4. Minister Jan-Bernd Nied­
feld mit Lena Berding. Sie wurden 
vom Spiehnannszug Hagen unter der 
Leitung von Rolf Boese und Daniela 
Evers ins Zelt geleitet. Im Zelt" urde 
Ro~witha Hcmeling ein ganz beson• 
derer Orden zuteil. Sie erhielt von 
einigen Schtil,.cn der Schützcnvcrci• 
ne L<>hne und Bokeni-Mtirschendorf 
den einmaligen Munerordcn verlie­
hen. nachdem sie am 3. Märt ihren 
Sohn Jan geboren hane. 
Das Preisschießen der Kinder ergab 
folgendes Ergebnis: 1. Monika 

IAk 
Hundesalon 

Maike11 Kritzky 
anerkannte Hundefachpflegerin 

S.it über 10 Jahr,n erfolgr,ich tiitig 
• fachgerechte, l landtrimmini 

"Her Tcrricmsscn 
• '!>tandnrdg<.-rcchtc Ausstellungs• 

~huren 

Tel. Anmeldung 04441 /83757 

~' ii~ 
~cJ 
~ ~ 

.:. (j UJ 

Thole. 2. Christian Runnebohm. 3. 
Katharina Westerhoff-Hcckmann 
und auf den weiteren Plätzen Mela­
nie Bokcm•Kcrsting. Tobia~ Seiler• 
sen. Katharina Pundt. Kristina Voss. 
Clcmcns Pagcns.tcrl. Andreas RöM!• 
ner, Rebcca Blömer und Tob· • 
Südkamp. 

Um 18.00 Uhr wird der neue Kin­
derkönig proklamiert und ins Zelt 
geführt. wo eN.t in der ~päten Nacht 
ein schöner Schützenfesttag zu 
Ende geht. 
Aber spätestens am Montagabend 
haben sich hunderte von Schützen 
sowie Gäste aus nah und fern wieder 
eingefunden um an der Proklamati­
on teilzunehmen. Mit Willi Kühling 
hat Werner Tholc einen würdigen 
Nachfolger erhalten. Für ein Jahr 
wird jetzt das Königspaar Willi und 
Julia Kühling das Schützenvolk von 
Bokern-Märschendorf regieren. 
Ihnen lUr Seile stehen der Minislcr 
fur Außenhandel Fürst Herben 
ßokern-Kersting mit Ehefrau Für­
stin Gisela von Dinklage, der Bau• 
minister Freiherr l lorst ßuchaly mit 
Ehefrau Freifrau Anneliese 
Peheim. der LandwirtschafIsmin • 
stcr Baron Franr. Simones mit Ehe­
frau Baronin Gerda von Osterfeine 
und der Minister rar Verkehr Graf 
Bernhard Kühling mit Ehefrau Grä­
fin Maria von Zcmusen. Die Prokla­
mation und der Zug ins Zelt wurde 
musikalisch von der Stadtkapelle 
Lohne unter der Leitung von Frank 
Rießelmann begleitet. Anschließend 
begann die rauschende Ballnacht bis 
in den frühen Dienstagmorgen. 

Tel. 04443/1 878 
Fa x 961542 

Mobil 0171/2057359 

;f ,~, a: M~EISTER 

~ '!t;"' ..J ♦ 

I ~ " XLAGE 0 :. 
.:. Tapeten +Teppichboden+ Farben 

Gutet Geschmad< 
ist un&e«1 Oevise 

in Harmonie 

wird erboten 



19 

,,Profikids" upd1,NaG-hhilf__t!-und Sprachschule Arkenau" 
... unter gemeinsamer Leitung 

Bereits im Februar wurden die 
'\achhilfe und Sprachschule 
.\r~cnau. lnh. Angelika Kuhn. und 
J,c Profikids Computerschule für 
l\indcr. l nh. Carl Fürst, in der 
Lern• und Sprachschule Arkenau 
GmbH unter der Leitung von Carl 
furst zusammengefasst. Die Lern­
und Sprachschule Arkenau GmbH 
,,1 als gemeinnützig anerkannt. 
Da die Räumlichkeiten der Nachhil­
fe,chule als auch die von Profikids 
;enau auf den jeweiligen Bedarf 
zugeschnitten waren und eine Erwei• 
1erung an beiden Standorten nicht 
möglich war. entschloss man sich 
einen neuen gemeini>amen Standort 
lU suchen. Dies konnte mit Hilfe der 
Stadt Lohne im Haus Prell (Linden­
,1r. 18) realisien werden. Die Oster• 
fericn wurden gcnut.tt um die ~eil 

em Jahrleer stehenden Räumlich­
itcn \'On Grund aur zu renO\'ieren. 

Seil dem 15.04.2002 ist Carl Fürst 
mit 12 Mitarbeitcm nun in diesen 
Räumen tätig. 
Alle Räume sind hell und freund• 
lieh eingerichtet Zusätzlich zum 
EDV-Sehulung,raum wurden alle 
Lernpläuc mit PCs ausgestattet. 
Ein DSL-Anschluss ermöglicht die 

Nutzung des Internets von allen 
Plätzen aus . 

Die 111odeme Auss1a11ung ennög­
licht in der Nachhilfe zusätzlich zu 
den klassischen Lernmitteln Buch 
und Arbcitsblau die Nutzung von 
aktueller Lernsoftware. Die Nach• 
hil fe fUr alle Klassenstu fen bis 
zum Abitur findet überwiegend im 
Einzelunterricht stau. 

Der Unterricht ist nicht nur auf 
Kinder und Jugendliche be­
schränkt. Der Bereich Sprachen 
(Deutsch, Englisch und Franzö­
sisch) wird gerne auch von 
Erwachsenen genutzt. Hier bie1e1 
sich die Möglichkeit indh iduell 
und intcn~iv die jeweilige Sprache 
zu erlernen. zu vertiefen oder auf­
zufrischen ohne lange Wartezeiten 
auf den nächsten Kursbeginn. 
Der Compu1crun1errich1 für Kinder 
und Jugendliche findet in Klein­
gruppen <tau. Die Kinder ,ind in 
ungefähr alteNi• und wis.sensgleiche 
Gruppen eingeteilt. Die Gruppen 
reichen ,·on Anfängern bis ,u ··Pro­
fis•·. die das Programmieren erler­
nen. Die Gruppengröße ist auf 
maximal 5 Kinder beschränkt. 

Frühlingsfest der KAB Lohne 
Bei herrlichem Sonnenscheinfeier­
te die KAB Lohne ihr Frühlings• 
fest. Viele Besucher nutnen die 
Gelegenheit sich während einer 
Va1er1ag;tour auf dem Gelände 
,om Kindergancn St. Michael zu 
erholen. 
Ein neuer Termin der Katholischen 

•beitnehmer Bewegung (KAB) 
ne ist eine Tagesfahrt nach 

Münster, die im Rahmen der Feri• 
cnaktion des Stadtjugendringes 
,1a11findct. Ocr Familienkreis der 
KAB organisicrl einen Familien• 
ausOug zum Planetarium und in 
den Allwetterzoo. 
Abfahrt ist um 9.00 Uhr ab dem 
Busbahnhof (ZOB). Zucr,1 bcsu• 
chen wir mit •Eddi Erdling". und 
seinen Freunden die Plane1cnpany. 
Eddi bekommt vo111 Rau111pos1bo-
1en eine rätselhafte Einladung 

zugestellt. Mit Hilfe seine, Onkels 
findet er heraus. was es mit dem 40. 
Planc1orianer1rcffen auf sich hat 
und macht sich neugierig auf den 
Wegdonhin. 
Im Anschluß daran gehen wir 
gemeinsam in den Zoo. Auch bei 
schlechtem Weuer wird e< Spaß 
machen. da viele Wege überdacht 
sind. Der Besuch des Oelphinari• 
ums ist inklusive. Elefanten können 
gefüuen werden. 
Die Rückfahn ist ca. gegen 17.30 
Uhr geplant Der Preis für Busfahn 
und Eintriue beträg1: Erwachsene: 
20 Euro und Kinder: 13 Euro. Alle 
Ellern und Großeltern mit ihren 
Kindern sind herzlich zu diesem 
Ausflug eingeladen. 
Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 07. Juni beim Jugendtreff 
Lohne. Tel.: 2236. 

Auch im EDV-Bereich werden 
viele Kurse für Erwachsene. iiber• 
wiegen abend,, angeboten. Diese 
Kurse sind als Klcingruppcnuntcr• 
riebt vorgesehen. Für all diese 
Kurse gilt: es gibt keine Mindes1-
1ei lnehmerzahl, die Obergrenze 
1 iegt bei 6 Teilnehmern. Der Teil­
nehmer, der einen Kurs bucht hat 
so die Gewissheit, dass sein Kurs 
auch staulindet. 

Auch Einzelunterricht kann 
gebucht werden. Hier hat man 
neben der ohnehin schon ind ivi-

lern· und Sprachschule 
Arkenau 

Wir $jnd 1eit lS Johr♦n 
fu, Ihre Kwdef do 

Ihr Kind hat Problemo in: 
~he I Oeut,c:t1 

Engll♦ch / Franz&iuh 
U te!n 

Wir bieJen lhnon 
tu fai,..n Prei1-,, 

• NachMlfe im 
El'tzeluntemtht 

• lodiwfuelM und 
intensive &eltt(ll.lng 

• Unttmcht durch "oll 
ausgebUdete Lehrer 

• kttne L.1ngrrtstverträgc-

Te l. 04442 / 93 7 444 

duellen Betreuung den wei teren 
Vorteil. dass sowohl der Schu­
lungsinhalt als auch die Termine 
weitestgehend an die Bedürfnisse 
des Teilnehmers angepasst wer• 
den können. Die Schulungen kön­
nen dann selbs1verständlich auch 
beim Teilnehmer zu Hause an sei• 
ncm eigenen PC durchgeführt 
werden. 

Nutzen Sie den Kinnessonnrng, 
um sich in den Räumlichkeiten 
umzusehen und sich über das 
Angebot zu infonniercn. 

PROFIKtos· 
CompuMnehule fOr Kinder 

Compuloruntorric~ I 
in KJein,grvpe_on 

• tndM duetle Be1reuung 

• Altersgle-lc:tle Gruppen 
• AltersgerKhter Unteu1cht 

• 

ars 
Die Computerschul e 

B nste-lger- und Prohkurse In: 

• Word. Exetl, Po~Point. 
Outlook. Access 

• Internet, HTML. FrontPa9c 

Shell Thermo-Sortiment. 
Das richtige Heizöl für Ihre Heizungsanlage. 

Shell Thermo • 
die bewährte QuaJijät für Ihre Ölheizung. 

Shell Thermo Premium • 
das leistungsstarke Heizöl mit Empfehlung. 

Shell Thermo Eco•Ultra • 
die Heizöl Spitzenqualität mit vielen Pluspunkten. 

Mehr Information: 

Renz Mineralölhandel GmbH & Co. KG 
Shell Direct Partner 
Im Gleisbogen 8 
49393 Lohne 
Tel.: 04442/3205 + 2183 
Fax: 04442/ 72848 
e-mail: info@renz-mineraloele.de 
Internet: www.renz,mineraloele.de 
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Hochzeitsstraße Lohne beim NDR in Hannover 
Zti einem Au,0ug zum Norddeut­
schen Rundfunk in Hannover am 
Maschsee war am 10. Mai eine 
Gruppe der Hochzeitstraße auf­
gebrochen. Hier stellten die Ver­
treter der Hochzeitsstraße Franz 
Messing, Peter Lindhaus und 
Angelika Hoyng-Plathe in der 
Miuagssendung der Plauenkiste 
auf NDR I ihr Konzept und den 
Super-Event am Wochenende 2. 
bis 4. August vor. 
Am Freitag nach Geschäftsschluß 
beginnt das Wochenende mit 
einem Straßenfest und ab 20.00 

Wäsche Trends für Sie und Ihn 

BODYLNE 

Uhr mit der Flirt-Disco auf dem 
Meyerhof. Am Samstag finden 
den ganzen ·n.g über kleine und 
große Auroktiooen in der gesam­
ten Innenstadt stau. Ab Samstag­
mi1tag beginnt dann der große 
Guinness-Rekord. Unter den 
Augen von Millionen von 
Zuschauern wird der Rekordver­
such. so viele Brautpaare wie 
möglich in ihrer Brautkluft in die 
Innenstadt zu holen, angegangen. 
Der Rekord steht derzeit bei 425 
Paaren und es sollte doch möglich 
sein diesen von Lohnern und Leu-

Jugendliche 
flotte IYlode 

uon 38 - S2 

New Hanni,Moden 
Neuer Marl<t 2 (Meyemoij • 49393 Lohne 

Teleloo 0414216564 

Tolle Angebote 
zur Kirmes 

Neuer Markt 6 
49393 Lohne 

Telefon O 44 42/7 14 43 

ten aus der Region zu brechen. Zu 
diesem Großereignis haben sich 
,chon Fernsehteams von der 
ARD, von RTL und Sat I ange­
meldet und werden diesen 
Rekord entsprechend ausstrahlen. 
Auf der Hauptbühne in der Innen­
stadt wird Michael Thürnau, der 
aus vielen Sendungen des NDR, 
unter anderem der Bingo-Schau, 
bekannt ist, ein großes Musikpro­
gramm präsentieren. Mit Hausar­
rest. Jürgen Drcws und Stillers 
Sportfreunden wird er einige 
Spitzenmusiker mit nach Lohne 
bringen. 
Beim Erreichen dieses neuen 
Rekords wird es sich Reinhold 
Beckmann sicherlich nicht neh­
men lassen, darüber in seiner 
Guinness-Schau 1.u berichten. 
Also Lohner und Leute aus der 
Region helft mit diesen Rekord 
zu brechen. denn es ist nebenbei 
auch noch für einen guten Zweck. 
Der Eintriltspreis (Erwachsene 
2,-€ und Kinder 1,-€ für alle 
Tage wird zu 30 % für einen 
guten Zweck gespendet. Kom­
men Sie mit ihrem Brautkleid. 
auch wenn die Hochzeit schon 50 
Jahre zurückliegt. am 03. August 

49393 Lohne 

Keetstraße 3 

Telefon 04442/3S3S 

Haus der Geschenke, 
Blumen und Mehr 

Keetstraße 8 
49393 Lohne 

Telefon O 44 42/32 49 
Telefax 044 42/5698 

nach Lohne. Auf jedes Brautpa"' 
das zum Rekord kommt wartet 
noch eine Überraschung. Zur 
Anmeldung oder für weitere 
Informationen wenden Sie sich 
biuc an: www.hochzeitsstrassc.de 
im Internet oder an anno 82 
GmbH. Tel.: 051 1/8664689. Fax.: 
0511 /8664681 oder eMail: hoch• 
,eit@anno82.de. Auf nach Lohne 
an, Wochenende vom 2. bis 4. 
August 2002, denn Lohne lohnt 
sich - Lohne traut sich. Apro­
pos: Es wird noch ein Brautpaar 
gesucht. das sich ganz besonders 
traut. E, wird life auf dem Meycr­
hof vor den Augen von Millio 
Menschen getraut. Es könn 
aber auch mehrere Paare sein. 
Also kommen Sie nach Lohne. 
Denn wer kann schon sagen dass 
er mit im Guinness-Buch der 
Rekorde stel11. 
Nach der Sendung am 10. Mai, 
die von Julia Voit moderien 
wurde, die auch ihr Kommen 
zu;agte. fuhr eine zufriedene 
Mannschaft nach Lohne zurück 
nachdem sie erfahren hauen dass 
nach der Sendung schon die Tele­
fone für die Anmeldung anfingen 
1.u läuten. Ltiutcn auch Sie an und 
kommen nach Lohne um diesen 
Rekord in diese Region zu holen. 

( '~ 
X kreuzkam •• 

Meisterbetrieb 

Keetslroße 3 
49393 Lohne 

Tel. 04442/730750 

rfJ -­Volksbank 
Lohne-Mühlen eG 

Marktstraße 36 
49393 Lohne 
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------1~m!::·!!A~~t1Jfa-n!!!!lig-war es ein Traum __ 
So begann d ie Einladung des 
Speziali tätengeschäftes Para­
diso. 

.-\m A nfang war es ein Traum. 
der im Mai 2001 Realität 
"urde. H ierauf sind d ie Inha­
berinnen Eva Lindhaus und 
Angelika Hoyng-Plate sehr 
,tolz. Einen Traum sich zu 
erfüllen, und diesen Traum 
,on Lohncr Kunden und vie­
len Kunden aus der Region 
angenommen zu sehen. ist 
Anlass mit diesen Kunden und 
Freunden zu feiern. 

Dieses taten die Inhaberinnen 

am l l . Mai vor und in ihrem 
Spc,ialitfüengeschäft in der 
Kcetstraßc im Abschnill der 
Hoch7eitsstraße. M it mariti­
mer Musik von der Gruppe 
Eikenhol t eröffneten Eva 
Lindhaus und Angel ika 
Hoyng-Platedie Matjessaison. 
Hierzu wurden Matjeshappen 
und ein neuer Matjesschluck, 
der exklusiv im Hause Paradi­
so zu haben ist. angeboten. Es 
konnte aber auch mit einem 
feinen Leysieffer-Pro,ecco 
auf den ersten Gebu nstag 
angestoßen werden. 
An diesem Tag konnte der 

Haus der Geschenke, Blumen und Mehr. 

Keetstraße 8 . 49393 Lohne 
Telefon 0 44 42/ 3 2 49 u. 920895 

Telefax 04442/ 5698 

stets gut bediente Kunde wie­
der feststellen: PARADISO -

------------------------------------
1. Matjesfest am 30. Mai ab 16.00 Uhr, 

Bahnhofstraße vor der „Kleinen Kneipe" 

!:!~~Y.~!!.!! 
es-. 

Trinktn. 
Llw,,Muslk. 

,..Die kleine Kntipe .. , Bahnoofstruse 2 

Lohne 

Am Donnerstag. 30. Mai 2002. 
ca. 16.00 bis 20.00 Uhr, findet 
das 1. Lohncr Matjesfest statt. 
Veranstaltungsort ist der Platz 
vor der "Kleinen Kneipe" in der 
Bahnhofstraße in Lohne. An­
dreas Voet. Beschicker in 
Sachen Fisch: ,,Was für den 
einen Spargel. dem anderen der 
Grünkohl. ist Ende Mai für viele 
der neue Matjes. Also der Inbe­
gri ff einer Delikatesse. die es 
j etzt zu Beginn der Fangsaison 
2002 tu genießen gilt". 
Ganz frisch undjungserviert. in 
vielen Vrtrianten mit deftiger 
Beilage. Agnes Baumann. die 

Wirtin von der „Kleinen Knei­
pe": "Dazu gehört immer ein 
frisch gezapftes Bier oder ein 
junger frischer Wein". 

Wegen des 1 . Matjesfestes spielt 
die passende Live-Musik von 
der Küste. Verschiedene Pavil­
lons und Verkaufsstände werden 
in maritimer Atmosphäre aufge­
baut. Neben dem neuen Matjcs 
gibt es noch andere Fisch-Spe­
zialitäten. 

Wer keinen Fisch essen möchte, 
kann alternativ zwischen Pom­
mes und einer Wurst vom Grill 
w~ihlen. 

ein Wort - zwei Gedanken -
SCHENKEN und GENIES­
SEN. 

<««« 
Münsterländische 

V( RSI C Mt au HG SVUMI n lUh G 

Spitzenplatz für die LV~; 
-- 0 

Autover- sT-, f~~~\1 
W/\k „ 

sicherung , ,,.::;;:::.~;g , 
\ l,dondcn 9"'"' 1 .,,,.,,,.,..,,., .. 

Die Stiflung . 1 "",':Ooo\tSU,IQ '. 
Warefllesl hat die 1 ~ 
Angebote von 82 Autoversicherern 
geprüft. Ergebnis: Nur neun 
Versichere< bieten besonders 
günstige Beiträge. Unte< ihnen ist 
die LVM-Autoversicherung de< 
einzige bundesweil tätige 
Anbieter mit Se<vice vor Ort. 

Clemens 
Meyer 

----LVMf:I 
\llrsicheru,gen 

Versichcrung.<fachwirt 
Nicbcrdingstr. 24 • 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 - Fax 7 3214 

Erleben Sie 
Außenleuchten 

der besonderen Art 

viele Modelle der alten Kollektion 
bis zu 50 % reduziert 

KA.Je~~~~E 
Bahnhofstr. 12 • 49393 Lohne 
Tel. 0"442/6666 • Fox 4777 
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so .fahre - zs..Kom anie „Laubfrosch" 
Ganz Bokern feierte mit! 

Vor fünf?.ig Jahren wurde die 18. 
Kompanie Bokern .. Laubfrosch'" 
gegrUnde1. Seit dieser Zeit ist sie 
fester Bestandteil des 7. Bataillons 
und des SchUtzcnrcgimenis Lohne. 
Dieses nahmen die Mitglieder der 
18. Kompanie unter Hauptmann 
Benhold Schuhe zum Anlass am 4. 
und 5. Mai mit hunderten von Gästen 
von nah und fern zu feiern. Heute 
zählt die Kompanie mit 47 Schützen 
zu den stärksten des Lohner Schüt­
t.envcrein!). Nur mit Hilfe aller dieser 
Schützen. die sich in den Jahren seit 
der Gründung in uneigennütziger 
Weise eingesetzt hatten. war es 
gelungen ein solch rundum erfolgrei­
ches Fe.~t auf die Beine zu stellen. 
Ein Dank des Hauptmannes Schul­
te ging an den Reit- und Fahrverein 
Lohne. der mit Zurverfügungstel­
lung der Reithalle als idealen Ver­
anstaltungsort. dazu beigetragen 
haue. das trotz des feuchten Wet­
ters. das Fest nicht „ins Wasser fal­
len;; musste. 
Hauptmann Berthold Schuhe. der 
den Festakt am ersten Abend modc­
rienc. bedankte sich ganz beson­
ders. nachdem er die Gäste begrüßt 
hatte. bei Werner Vornhagen für die 
Erstellung der Festschrift. Zu den 
Gästen zählten Schützenpräsident 
Walter Meyer mit einer Abordnung. 
Schützenpräsident von Bokern­
Märschendorf Josef Kamphaus mit 
Abordnung, die kompletten amtie­
renden Throne von Lohne und 
Bokern-Märschcndorf, Ehrenpräsi­
dent Burkhard Krapp mit Gauin 
Dagmar. die Kommandeure Franz 
Kampers. Franz Göuing. Günther 
Zumbrägel und Stephan Fischer, 
sowie die Vorstände aller Kompani­
en des 7. Bataillons. 

Ein weiterer Dank galt allen Schüt• 
zenbrüdern der 18. Kompanie 
nebst Schüt,enschwestern. Ganz 
besonders erwähnte Hauptmann 
Schulte auch die noch in der Kom­
panie aktiven Gründungsmitglieder 
Alfons Pundt, Jo,ef Bergmann. 
Vereinswirt Alfons Frilling, Ber­
nard Pundt und Heinrich Rouing­
haus. die er mit einer Verdienstpla­
kc11c au~Lcichncte. 
In seinem Grußwort brachte König 
Hern1ann Niedfeld seinen Dank ,um 
Ausdruck ... Die 18. Kompanie ist 
eine der aktiv,tcn im Königsbataillon 
und würden ihn und seinen Thron mit 
ihrem Hauptmann und stellv. Batail­
lonskommandeur Berthold Schulte 
tatkräftigst unterstüt,en." Im An­
schlus.s zeichnete er auch die vorge­
nannten Gründungsmitglieder mit 
der König,nadcl in Gold aus. 
Ebenso wie König Hermann über­
brachten die PrUsidcntcn Josef 
Kamphaus und Walter Meyer die 
Grüße der jeweiligen Schüt,cnver­
eine und überreichten ihre mitge­
brachten Präsente an den Haupt· 
mann der Jubiläumskompanie. 
Walter Meyer bedankte sich auch 
bei der Kompanie. dass sie mit 
Werner Vornhagcn jetzt den 
Schatzmeister des Vereins aus 
ihren Reihen stellen würden. 
Auf der gut besuchten Veranstal­
tung überbrachte der Kommandeur 
des Königsbataillons Franz Kam­
pers in Begleitung seines Adjutan­
ten Hauptmann Josef Nuxoll die 
Glückwünsche des gesamten 
Bataillons. Auch er zeichnete die 
funf Griindungsmitgliedcr die noch 
akliv dabei sind mit einer Ver­
dienstplakette aus. 
Das Programm das nach einer her-

HOLZEN KAMP 
HiFi • TV • Video • CD • Telekom 

Bang & Olufsen 

Marktstraße 29 - 49393 Lohne 

Tel. 04442/73939·0 
CD-Galerie Fax 0 4442/739 39-39 

vorragcndcn Festnacht am Sonn­
tagmorgen fongeset,t wurde. 
begann pünktl ich mit dem Hlihne­
krähen um 9.00 Uhr und setzte sich 
mit dem Frühschoppen um 11.00 
Uhr for1. Zum Frühschoppen war 
für die Stadt Lohne die stellv. Bür­
germeisterin Elsbeth Schltirmann. 
die am Vortag wegen Terminüber­
schneidung mit den Kultunagen 
verhindert war. der Einladung 
nachgekommen. Sie überbrachte 
die Grüße des Rates und der Ver­
waltung der Stadt Lohne. Bevor es 
dann ,um leckeren Erbsensuppen­
essen aus der Gulaschkanone kam. 
wurden die Gäste noch \1011 dem 
Shanty-Chor .. Die Windbreakers" 
aus Mühlen untemalten. Das Nach­
mittagsprogramm, zu dem auch 
Generalfeldmarschall Hermann 
Trenkamp erschienen war, bot 

noch so manches für Jung und Alt. 
Vom Hubschrauberrundnug. 
Modenschau von Turbo Moden 
und der Stadtparfümerie. HUpf­
burg, Kinderkarussell. Torwand• 
schießen, Ponyreiten. Mandelama­
len, verschiedenen Schlitzaktionen 
bis hin zum Bobycarrennen de, 
Kompanievorstandes und dem Auf­
tritt des Spielmannszuges Lohne. 
Als Fazit kann man feststellen: ein 
rundherum gelungenes Jubiläums, 
fest der 18. Kompanie ,.Laub• 
frosch" durch das man auch noch 
drei neue Schützenbrüder gewin­
nen konnte und somil djc magische 
Grenze von 50 Schützen über­
schreiten konnte. 

Duwö~@Du@[? 
[Q)®O@~gg 

Wann 
war bei Ihnen 

zum letzten Mal der 

,,ELEKTRO-TÜV?" 

&~"ril~ 
D. Nordlohne & N. Taphom 

'-"'-iiil,iiijjir,jfi)........_ i1Mfi!iBIII 
tp,,.471 

FACHBETRIEB DER E LEKTRO-INNUNG 
Lindcnstraße 102 - 49393 Lohne 

Telefon 04442/1630 - Telefax 04442/92 1999 
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eirad u. Sport 
• • 1ng 

Neuecäffuzing von Zweirad Nieberding 

Nach fast einem Jahr Bauzeit 
eröffnet das Zweirad- und 
Sportgeschäft Nieberding an 
der Brinkstraßc44 an alter Stel­
le. aber in ej nem neuen Gebäu­
de. wieder seine Türen. Die 
gesamte Bauzeit wurde der 
,tets gut informierte und 
umfassend beratene Kunde 
weiter bedient. 
Mil einem Tag der oftCncn Tür 
wollen die Inhaber FranL-Josef 
und Marion Nieberding mit 
ihren beiden Kindern Malle 

und Franziska und allen Freun­
den und Kunden am 02. Juni 
2002 von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
nun die Neueröffnung feiern. 
Für das leibliche Wohl wird an 
diesem Eröffnungstag reichlich 
gesorgt sein. Viele A ngebote 
und Neuigkeiten sind auch in 
den Räumlichkeiten stets prä­
sent. Der Service wird in 
bekannter und hervorragender 
Niebcrding-Weisc weiter fort­
gefiihn. 
Fran,.-Josef Nieberding, ehe­
maliger Deutscher Meister im 
Radcross. ist weiterhin ftlr den 
Rennradbereich und dem dazu-

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

' 

Lohner Malteser starten 

z~, ih=i~~s~~ ~:~P~e~:~~:~Grenze 
Lttauentran,port tu Lettland angesteuen. die mit 
,tanen am 28. Juni ihrer ehrenamtlichen Malteser 

2002 die Lohner :>.falte,er. Für Gnippe die gerechte Vcneilung 
dic~en Tram1port "erden noch vor Ort untcr~tüt,t. Die Stadt 

·"gend gut erhallene und saube- Panevczys hat etwa 130.000 
leidung und Schuhe für Groß Einwohner von denen viele auch 

und Klein. Bet1\\ä,che. Ver- heute noch weit unter der 
bandsstoffe. Pflegehilf,mittel so- Annutsgrenze leben. Zu diesen 
wie Rollstühle und Gehhilfen jeg- Menschen zählen besonders Alte 
licher An gesucht. Dieses kann zu und Kinder. Um gerade diese 
den Geschäftveiten beim Menschengruppe zu unterstützen 
Malteser Hilfsdienst Lohne am werden auch Geldspenden 
Adcnaucrring abgegeben \\erden. benötigt. Hiervon werden in 
Es wird in diesem Jahr auch die Pancve,ys Lebensmittel gekauft. 

die in der donigcn 
Armenküche gerade an 
diese Menschengruppen 
ausgegeben werden, und 
somit ,1..-cnig~tens einmal in 
der Woche für eine wanne 
Mahlzeit ,u sorgen. Für 
diese Geldspenden stellt 
der Malteser Hilfsdienst 
gerne eine Spendenbe­
scheinigung aus. die für das 
Finaniamt vcr\v·endet wer­
den kann. Die Konto­
nummer für ihre Spende 
lautet 15522501 bei der 
Volksbank Lohne-Mühlen. 
BLZ: 28062560. 

r. 
II 

gehörigen Zubehör der richtige 
und bekannte Spe1,ialist für 
Kunden aus Nah und Fern. die 
ihn gerne aufsuchen und bei 
ihm immer das passende 
Ersaweil oder Neurad linden. 
Das Fahrradgeschäft, das bis­
her den Namen Honkomp trug 
und dessen Inhaber F.-J . Nie­
berding seit 1997 ist, wird mit 
der Neueröffnung auch das 

vsf fahrr. 

neue Namenslogo Zweirad und 
Spon Nieberding tragen. 
In dem neuen Holzgebäude an 
der Brinkstraßc 44, dass in 
Blockbohlcnbauweise entstan­
den ist, werden die Markenrä­
der von Riese und Miiller. Fahr­
radmanufaktur, Kenler. Sparta. 
Stevens, Rabeneick. Epple und 
vieler weiterer bekannter Fahr­
radhersteller angeboten. 

". - . 

.. Neueröffnung 

1 III --:::, 
:; 
+ 
III 
III 
III ·-a:: 

am 2. 6. 2002 von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Kommen Sie und feiern Sie mit uns 

den „Tag der offenen Tür" 
eirad u. Sport 
• • 1ng 

Ihr Zweiradfachgeschäft 
Brinkstr. 44 • 49393 Lohne. Tel. 04442 / 1245, Fax 729n 

ROBenelCK SPARTA 

• Waschen 

• Stärken 

Ing. für Textilreinigung 

Gartenstraße 12 • 49393 Lohne 
Telefon O 44 42/717 30 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

)> .. 
C: 
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)> 
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"' "O 
"O 
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• Mangeln 
von Tisch­

und 
Bettwäsche 8.00 - 12.00 Uhr und 14.30 • 18.00 Uhr 

Einen Dank nach dem letzten 
Transpon überbrnchte die Lohner 
Malteser Litauengruppe. Clemcns 
Nemann. Er hatte passend zur 
LKW-Zugmaschine einen 
Anhänger gestiftet. der nun allen 
Gruppen zur Verfügung steht. Die 
Lohncr Gruppe die in Begleitung 
von S1ephan Grabber. diesen als 

erste mit nach Litauen nahm. über­
reichte nun an Herrn Ncmann ein 
Bild der Gnippe vor dem Lkw mit 
dem neuen Anhänger. Herr 
Nemann ~agte M!ine Untcr~1üt1.ung 
auch tur die Zukunft tu. Auf die­
sem Weg auch allen anderen 
Spendern noch einmal herzlich­
sten Dank. 
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- -----======-pVhnensien 
Alwin Nuxoll feierte seinen 90. Geburtstag 

Herr Alwi11 Nuxo/1 feierte 
am 17. Mai 2002 seine11 
90. Geburtstag. 

Der rüstige Jubilar - von 
der Brägeler Straße in Lohne -
ist noch sehr aktiv. Er bearbei­
tet mil seiner Frau Josefa 
Nuxoll den großen Gemüse-

garten und kümmert sich auch 
noch um seine Htihner und 
Kaninchen. 
Im Fernsehsessel verfolgt er die 
Sportsendungen. ganz beson­
ders ist er aber an den Tennis­
übertragungen interessiert. Am 
Ehrentag gratulierten nicht nur 
seine Kinder. Schwiegerkinder 
und Enkelkinder sondern auch 
die fünf Ur-Enkel. 
Die Verwandten. Freunde. der 
Kindergarten und die Nachbarn 
gratulierten ebenfalls. Be­
sonders freute sich der Jubilar 
über die persönlich überbrach­
ten Wünsche von seinem ehem. 
Chef und Arbeitskollegen. 
Den Glückwünschen von den 
Vertretem der Stadt Lohne und 
der St. Gertrud Kirche schließt 
sich die Lohner Wind­
Redak!ion gerne an . 

• • • • • • • • • • • • ♦ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wandergruppe auf Tour! 

Die Kinder der Wandergruppe des St. Gertruds-Kindergarren beu'ir;greu 
~\ich "ktiv als „Kröte11retter". Mit dem Khtdergart,:11w11er wul lliologen 
Herrn Frye halfen die Kinder tatkräftig mil, die Kröte11 sicher iiberdie 
Straße ::um gegem'iberliegemleu Riotop zu tragen, .................................................................. 

Über 80 lolmtrüme11 und lolmer legte,r 2001 das Deutsche Sporwb:.ti• 
clten im TuS ßW /.,.ohne llb, durullfer viele Schüler und Jugendliche, vo11 
de11en sich die „Go/denen„ mit KS8-Chef Rudi Eckhoff und Sportt,b:ti• 
d1ent1b11ehmer Ale.x \\limsc/1 zum Erim1erm1gsf010 stellen. Jnle11 Diensu,g 
außerhalb ,Jer Ferien ist Möglichkeit, das Sporrab:.eiche11 :.wischc11 /9 
w,d 20.10 Uhr im flein:.-Deumer-Su,dion abwiegen. (Foto: Steinke) 

I 
L.a....A ..... "-

~€.\-Z.\}'°1G.__~.,, 

49393 Lohne• Jägerstr. 104 • Tel. 04442/724 n 

Die J. D-Jugeud-Mmwsclu,jt von 8/0t1•Weiß Lehne mi.J<:lue sich mif die­
.tem \Vegt' beim H1'rder Eck lolme bedanken. die e.t t-rmliglid,1 hllbe11, daß 
wir ,ms diese Trai11ingsjt1cken tmsdu,jfen ko11111e11. 

• Kosmstlkl>ehandlung 
• Nagelmodellage 
• (Verlängerung, Natur­

Nagelveretärkung) 
• Maniküre 
• 5ody-Wrapplng 

• Make-up 
• Parfum, Kosmetik­
artikel u.s.w. 

• Bräunen mit 
Fachl>eratung 

Lindenstr. 34 • 49.'93 Lohne • kl. 04442/7200 00 

Lackier- und Restaurationsbetrieb 

Heinrich Bröring 
Gewerbering 4 a 

49393 Lohne 
Telefon O 44 42/7 23 60 

QualitäL~lackierungen 

Karosserieinstandse.tzung u. Restauration 

.-.. Karosserieteile-Fertigung 

TÜV-Vorbereitung und -Abnahme 

- Hol• und Bring-Service 
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-----.t:f8=• C1:::,0:::mie~:'.!..r ..!:Ku~ lturtage beendet 
Lohner Kulturtage 

mit internationalem Museumstag beendet 
\1iL dem internationalen Mu­
,eumstag im Jndustricmuseum 
Lohne am 12. Mai gingen die 8. 
Lohner Kulturtage zu Ende. Mil 
einem bun1en Nachmiuagspro­
gramm mi1 Vorfühmngen, Ak1io­
nen und Programm unter anderem 
mi1 Mr. Ems1, dem Zauberer 
ende1en diese hervorragenden 
,chn Tage. An die.sein lclllcn Tag, 
der auf Muuertag fiel. crhieh jede 
erschienene Muucr ein Übcrra­
-.chungsgeschenk. 

INDUS .... ,.,USEUM 1.! 

<««« 
Münsterländische 

VI II SI t H 1 1,1 liG SVI 111.t • H l UMG 

Spitzenplatz für die LVM-
A \.:SO 1 utover• ~,.,'" ~1 ...... , w ,..11.. 

sicherung ,. • ,~ 
.__. ... ,.tcn gum ... 
-"" "" ..... 

~ S1if1ung '••• ~!?;il 
Warentesl hal die 1111 

Angebo1e von 82 Au1over<1cherern 
geprüft. Ergebnis: 1'.ur neun 
Versicherer bielen besonders 
günslige Beiträge. Unter ihnen isl 
die LVM-Auloversicherung der 
einzige bundesweit l~lige 
Anbieter mit Service vor Ort. 

Clemens 
Meyer 
Ve~ichenmgsfachwirt 
Nieberdingsir. 24 - 49393 Lohne 
Tel. (04442) 1235 - Fax 73214 

Begonnen hauen die Kuhuriage 
am 03. Mai mit der Eröffnung 
dieser Tage durch den 2. Bürger­
mcisLcr Hans Diekmann. Hieran 
folg1c vor dem L\1L der „ vier" 
Harn Keuli mil Jonglagen, Zaube­
reien und mehr. Als vierter Harn 
Keuli en1pupp1e sich das S1ad1-
ra1smi1glicd Clemens Rouing­
haus. der reibungslos in die Schau 
integrierte wurde. \Vcitcr ging es 
im IML mil der Eröffnung der 
Auss1ellung von modernem und 
hisiorischem Spiel1.eug. 

Un1er dem Mono der Kuhuriagc. 
die von Cornelia Heidkamp und 
ihren M it.Mrcitern in hervorragen­
der Weise ,orbcrci1c1 und begleile1 
wurden, Jugend ge>1ern-heu1e­
morgen. wurden ;,lUCh Erinnerun­
gen an al1c Zeilen geweckt Mil 
Shows wie . .Jugend mach! Kul-
1ur", .. YesTOday • der Jugend auf 
der Spur" und der „Sportschau der 
Realschule·• wurden von den Loh-

Janssen 
H \ \H\10l>E'I 

Schulst rnlJc 3 
49393 Lohn, 

Tel. 04442/3577 
w W\\ .J ans-,en•H an rmoden.de 

~ JUROZIK BEDACHUNG ""''" 

Geschtiftsfiihrer Franz Deux • Dachdcckcrmci~ter 
• Ziegeldach 

• Flachdach 

• Dachsanierung 

Hirschweg 3 • 49393 Lohne 

Telefon 04442/648 1 
Telefax 04442/2349 

fNDUS„h,c 1v1uSEUM LOHNE 

ner Schulen Gäsien und Besu­
chern der Kuhur1age ein brei1es 
Spekirum jugendlicher Kuhurar­
beit gespickt mil \'icl Humor vor­
ges1cl 11. Ebenso fand sich im Pro­
gramm der Kullurtage: Frauenka­
bareu der Ex1raklasse. welches 
völlig ausgebuchl war, Konzerie 
von Pop bis Klassik. Ausstellun­
gen verschicdens1er Couleur, Tage 
der offenen Tür, einen Jugendgot­
tesdienst, wo von Mitwirkenden 
der Realschule gezeig1 und deu1-
lich gemach! wurde was lmegrali­
on bedeulen muss. Kuhfilme der 
vergangenen 30 Jahre, einen 
S1urnmfilm mil Live-Musik und 
das ganz besondere TanLLhcaler 
unserer Partnerstadt Rixheim. Bei 

einem so abwechslungsreichen 
und in1eressan1en Programm das 
für jeden Geschmack und jedes 
Aller e1was bol und so viele 
Ak1eure auf die Bühnen hohe und 
Besucher und Gäs1e nach Lohne 
brach1e, kann man sich sicherlich 
schon wieder auf die Kuhur1age 
2004 freuen. Mil den Worten von 
Hans Roscnihal zu sprechen: .. Das 
war Spitze ... 

Hans Georg Niesel. der schon vor 
den Kuhurtagen aus gesundheilli­
chen Gründen das Be1t hülen 
mussle und so,ni1 so viel Schönes 
verpas,1 ha1 auf diesem Weg 
nochmals die bes1en Genesungs­
wünsche. 

-·-·-·-·- ·-·-·-·-·-·- ·-·-·-
Sportschau der Realschule 

Am Mon1ag. dem 6. Mai fand in 
der Sporthalle am Adenauerring 
eine große Sportschau sia11. 
Im Mi11elpunk1 slanden lurneri­
sche und 1änzeri,che Elemenie 
sowie Livcmusik. Die Zeitebenen 
wurden durch die Formen der 
Darbie1ungcn, die Musik und die 
Kosiümierungen der Sporllrei­
benden darges1ell1. 
.. Mi1cinander" irieben Gcnera1io­
nen mi1 Turn,1äbcn Sport (Schüle­
rinnen. Schüler. Ehem. Lehrbäf1e). 
Menschen ßogen über Hochkäs1en. 
Bodenübungen bc,aubcrten auch 
durch ihre Choreographie. Die 
Klassen 8 schwangen Seile. trick­
sten damil und liefen Fom1ationcn. 

A J 

Moderns1er Tanz ( .. Don'1 ,1op 
moving") <land im Kon1rasi ,u 
urallen Volks1änzen ( .. Hava nagi­
la" aus Israel ... Grand square", 
eine nordamerikanische FolkJore­
quadrille). Und in einem Ballka­
leidoskop wurden un1erschiedli­
che Bälle al; geplan1es Chaos 
nach. halbhoch und ganz hoch 
präsen1icrt. 
Chor und Band der Reahehule 
bcglci1c1cn mit Nena. Carole King 
und den "ßangJe_f' in einer super­
modernen Cover-Version der 
"Eiernal Flame". quasi als Aus­
druck des ewigen (= .. e1crnal") 
Zei1ablaufcs ges1ern - heule -
morgen. 



• • · Ueimat-llerein Lohne e. V. 
Besuch der Nachbargemeinde Bestand der Bibliothek wächst kontinuierlich 

40 Heimatfreunde nahmen an einer 
Maitour teil, die zur Burgkapelle 
Dinklage führte. Dort wurde ihnen 
die Baugeschichte der 1841-44 
errichteten Kapelle. die dem hl. 
Augustinu~ geweiht ist. erläutert. 
Der Großvater des Kardinals von 
Galen. so erfuhren die Besucher. 
ließ die Kapelle erbauen, die auch 
heute noch als Begräbnisstäne dient. 
"ie unschwer an den Grabplanen,,. 
erkennen ist. Es wurde darauf ,er­
wic~en. dass sich in der Grufl unlcr 
dem Chor noch sieben Sarkophage 
von Familienmitgliedern befinden. 
Auch die Bronzeplane im Fußboden 

mit den Lebensdaten de!-. Kardinal<;, 
dessen Grab sich im Dom zu Mün­
ster befindet, wurde zur Erläuterung 
der Familiengeschichte herange,o­
gen. Die lnnenau&stanung mit wert­
vollen Gla,fenstem und sandstei­
nernen Figuren wurde kunslge• 
sehichtlich betrnchtct. Nach einer 
Stärkung im Kloster-Caft ging es 
über den Antoniuswald. Bockhor­
stcr Moor und Lerchental wrück 
nach ! .ohne. Die Teilnehmer dank­
ten Rolf Richter, Werner Niehau,. 
Alfred Harms und Alfons Nordloh­
ne für die hervorragende Organi<;ati­
on diesereindrucks,·ollen Fahrt. 

Die Rad,1,wulergruppe \'Order 8urgkt11w/fe Dinkltlge 

- ·-·-·-·-·-·- ·- ·-·-·-·-·-·- ·- --
Veranstaltungen des Heimatvereins im Juni: 

Samstng. 1.6.2002, 8.00 Uhr• 
Etappenwanderung (2) 
Gcrtrudenschule (Abfahrt) 
Samstag. 8.6.2002 - Wanderfahrt 
des Heimatbundes Oldenburger 
Münsterland in den Raum O,nabrück 
(Näheres in der Tagespresse) 
Samstag. 15.6.2002 -Tage&aus­
ßug. organisiert von der Gruppe 
Brockdorf im Heimatverein Lohne 
(Näheres in der Tagespresse) 

. ,t,~f 
,1,uffe,11 uns mal einer 
oasso »~acnen •·· 
nac""' 

Samstag. 22.06.2002. 8.00 Uhr -
Etappenwanderung (3) 
Gertrudenschule (Abfahrt) 
Donner.,tag. 27.6.2002. 
10.00-12.00 Uhr -Öffnung de, 
Lohner Aussichtstunu; im Rahmen 
der Ferienpassalaion 
(Näheres in der Tagc,pre,se) 
Samstag. 29.6.2002. 14.00 Uhr­
Wanderung .. Rund um den Düm­
mer'' - Gertrudenschule (Abfahrt) 

Hose/~~!?k je 3,50 
Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung 

3 Ober• 
hemden 
fix ..,d fertig 
auf einem 
Bügel für 5,• 

CITY WASH 
Vollreinigung im Stunden-Service 

Schnell durch Reinigung vor Ort 
Lohne, Küstermeyerstraße 3 

Textil-, Leder-, Teppichreinigung, Wäscooservlce 
Oberbettenwäsche 14,• 

Freundliche Mitarbeiterinnen 
gesucht! (Tel. 0541/938480) 

~, 

Sehr erfreut 1eigten sich die Archivare (von re<:ht,) Gert Hohmann und 
Alfons Nordlohne sowie der Vereinsvon,itzendc Benno Dräger (außen 
link,) über mehr als 20 wertvolle Titel ,ur Entwicklung der Landwirt• 
schaft in der Region Südoldenburg. die OStR i. R. Alfons Schwerter 
(zweiter von links) der Bibliothek des Lohner Heimatvereins schenkte. 
Besonders wertvoll ;ind u. a. die Beilagen des Münsterländer Ta 
blaues. die -als Folianten gebunden - für mehr als 20 Jahrgänge vor 
gen. Die Bibliothek in den Räumen der ehemaligen Polizei im Lohner 
Rathaus ist • wie auch das Stadtfotoarchiv Lohne - jeden Dienstag von 
17-19 Uhr und nach Vereinbarung für den Publikumsverkehr geöffnet. 

-·-·-·-·-·-·-·-·-·-

Fortuna meinte es gut mit Anika /Ylcyer aus Lohne. Sie gewann bei 
einem Internet-Gewinnspiel der Offentliehen 2 Eintrinskarten zu 
„Hape Kerkeling" in der Weser-Ems Halle in Oldenburg. Der 
Geschäftsstellenleiter der Öffentlichen Versicherungen Oldenburg 
und der Landesbrandkasse in Lohne. Michael Espelage. über­
reichte den Gewinn und wünschte alles Gute für die Zukunft. 

... ab sofort nur bei uns im Direktverkauf: 

Markenbatterien vom Erstausrüster 
FIAMM und BÄREN und natürlich unsere 

bekannte TURBO START-Batterie 

preisgünstig • praktisch • gut 

AUTOMOTIVE 
BATTERIES 

GMBH 

49393 Lohne 
Brägeler Ring 24 
Gewerbegebiet Brägel 
Telefon O 44 42/92 25 30 
Telefax D 44 42 / 92 25 88 

Mo. • Fr. 8.00 -17.00 Uhr 
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OkecstlRutnant_feiertr-60. Geburtstag 
Seinen 60. Geburtstag feierte der 
Kommandeur des 1. Bataillons. 
Oberstleutnant Fran, Göning. am 
18. Mai im Saale Göttke „Zum 
grünen Kran1.e" in Schellohne. 
Neben seiner Frau Elisabeth und 
~einen zwei Töchtern mit zwei 
Enkeln waren viele Freunde, 

ben. Wie Franz Götting in seiner 
Begrüßungsrede betonte wäre 
dieses aber ohne die große Hilfe 
seiner Ehefrau Elisabeth nicht 
möglich gewesen. Hier seien nur 
das Konzert von Marianne und 
Michael, die Anschaffung der 
neuen Gewehre oder die Umran„ 

bracht hat. Aber wie auf der Ein­
ladung zu lesen stand: .. Er fühlt 
sich wie 40, er ,ieht aus wie 50. 
und ist 60". 
Somit können die Lohner Bürger 
aber besonders die SchütLen sich 
noch auf viele Taten durch Franz 
Götting einstellen und sie erwar-

tcn. Seine Mithilfe bei der Umge­
staltung der Schießhalle hat er 
mit seinen Schützen des 1. 
Bataillons, die mit musikalischer 
Begleitung des Jugendspiel­
mannszuges Franz Götting ein 
Ständchen brachten. bereits 
zugesagt. 

- Gregor----------------

KREYMBORG 
GmbH -

Heizung • Sanitär 

In der Bergmark 29 • Tel. O 44 42 / 92 13 37 
49393 LOHNE 

Bekannte. Mitarbeiter. Ge- dung der Schütlcnhalle mit 
schäflspanner und Mitstreiter Spruch1ex1cn 1u sehen. Es wären 
dieser Einladung gefolgt. Begon- sicherlich noch viele Ereignisse 
nen hatte der Abend mit einem zu nennen an den Franz Götting 
Ständchen der Lohncr Spiel- beteiligt war oder sich mit einge-

1P~ GniU! u~ 
1?~C9m©1l 

Ihr freundlicher Nissan Händler hilft Ihnen weiter. 

inannszügc. Hieran folgte der 
Empfang bei dem Fran, Gölling 
viele Gäste begrüßen konnte. 
Unter ihnen Ex-Landrat Krapp. 
Verwaltungsdirektor de, Kran­
kenhauses Kriigcr. eine große 
Abordnung des Schützenvereins 
Lohne mit Walter Krapp als 
stellv. Präsident an der Spitze. die 
Kommandeure und Ex­
Kommandeure Heinrich Dum• 
siorff, Bernd Gier, Jo,cf Gretcn, 
Klaus Steffan und Günther Zum­
brägel und E:hrenpräsident Burk­
hard Krapp ncb;1 Gauin Dagmar. 

In vielen Laudatien. unter ande­
rem vom stellv. Präsident Walter 
Meyer, dem Adjutanten des 1. 
Bataillons Hauptmann Herbert 
Rohe und vielen anderen wurde 
besonders das soziale Engage­
ment und das Engagement für 
den SchUlzenverein von Franz 
Götting besonders hervorgeho-

Schnell - gut - günstig 

Wir führen Reparaturen 
sämtlicher Fabrikate durch! 

!Ll Autohaus 

lLil:J Thomann GmbH 
Bakumer Straße 22 · 49393 wh11e 
Tel. 04442/921107 • Fax 921109 

•=• Pflegen und Geborgenheit geben 

St.-Elisabeth-Haus Lohne: 
Altenwohn• und pflegehelm 
Mal'ienstraße 4 • ~393 Lohne • Tel. zentrale: 04442/81·7000 • Fax: 04442/81·7011 

■ Tagespflege ■ Allgemeine Altenpflege 
■ Kurzze,tpflege ■ Betreutes Wohnen 
■ RehabdltatJonspflege ■ Offene Altenhilfe 

Sozialstation Lohne: 
Ambulante Kranken-. Alten- und Familienpflege 
Mal'ienstraße 6a • 49393 Lonne •Tel.tagsüber 04442/921420 
Fax044421921422 • Tel.nachts• sonn- und feiertags 04442/81•0 

■ Häug,che Kranken• und 
8ehandlun9Sl)flege 

■ HäustlChe Altenpflege 
■ Hau-;- und Fam,I,enp1Iege 

■ Ambulante HospIzhilfe 
■ Tag· und Nachtbetreuung 
■ Sozialberarung, Pfle!)eberarung 
■ Pro,ekt Tagesmutter 
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-----..:i:l4:En:=1J:.=tr.='a~g--=-vo.::.:n-Orna Birnbach 
Wider das Vergessen: 

Die Holocaust-Überlebende Orna 
Birnbach berichtete aus grauenvoller Zeit 
„Das war der Momenl. wo ich 
anfing 1.u hassen'" fas1 leidenschafl. 
los und doch eindringlich kommen 
diese Wone Oma Bimbach über die 
Lippen. Die im polnischen Wlocla• 
wek geborene lsraeli1in berich1e1 
den fünf Abschlussklas.sen der Real­
schule und einem Religionskurs des 
Gymnasium, Lohne über ihre Erleb­
nisse in grauenvoller Zei1. Späle· 
s1ens als die 74-jährige im Verlauf 
dieser beiden besonderen Schuls1un­
den ihren linken Arm cnlblößt und 
die Tätowierung ihrer Auschwi11.­
Häftlingsnummer A-20713 zeigt. 
wird auch der Jemen Sch(llerin. dem 
!eilten Schiller klar, dass es sich hier 
nicht um eine einfache Zeitzeugin 
handell. sondern um jemanden, der 
unsäglich gelinen hat. 
Aufgewachsen in gu1 bürgerlichen 
Verhältnissen bricht der 2. Welt­
krieg über Oma und ihre Familie 
umso hefliger herein, als deu1lich 
wird. dass Juden besonderen Ver­
folgungen ausgeset,t sind. Noch 
1949 folgte der Umzug in das War• 
schauer Ghetto. Zuvor hatte Oma 
mit ihren 23 Klassenkameraden 
vereinbart. da.~s nach Kriegsende 

FÜR DAS LEBEN 

sich alle bei Oma~ Onkel. der nach 
Tel Aviv aus:gcwanden war, treffen 
sollten. aber: .. Kein Klassenkame­
rad hat ,ich ecmcldc1. Ich bin die 
einiig überlebende meiner Klasse." 

ÜberWar:;chau kam ihre Famil ie in 
das Krakauer Gheno, das sie jedoch 
verl ießen. um LU Verwandten in die 
Kleinsladt Tamow zu ziehen. Das 
Lebern in diesem Ghetto wurde 
auch bald uneriräglich. Vor allem 
jüdische Kinder wurden Opfer der 
Greueltaten. Und dann kam das ent• 
scheidende Erlebnis. das das 
Geftihl der Ohnmacht in Hass ver­
wandelte: Ihr 55-jähriger Großvater 
wurde vor ihren Augen erschossen. 
nachdem er noch ungläubig seinen 
SS-Henker gefragt hatte: ,.Warum 
erschießen sie mich''" 

Als am 11. Juni 1942 das Gheno 
aufgelöst wurde. war es die Zivil­
courage ihres Va1ers, der sie. ihre 
Mutier und weitere 15 Frauen vor 
dem Transpon in die Gaskammern 
rette1c. ab er deutlich machte, dass 
für die ans1ehenden Arbei1en im 
Ko1uentrntionslager Pla~zow auch 
Frauen gebraucht wurden. 

Ambulante Kranken­
und Altenpftege 

damit Sie in lhrt!'f h,'iudichen 
Umgebuns bleiben 

Seit mehreren Jahren sorgen wir dafur, d,1ß Pil~ff>t'dürftin<' m ih,._.n t•igt·nl•n 
vier Wänden bleiben können oder, d.i.& sie aus ,;tationJrer ~ 
-.o lrVh wil• möglich n.1th lfau'SC zuruckkehren. 

Wir bt"'.4K.hl'O Sie 8'-'l'Tll' 2uh.1use oder kommen ins Kr.1nkenh,)u'>, um Sie.• 
zu ber.1ten und lhrt Fr;,1~n ,eu ~;mlworten: 

♦ \o\'ie geht es n.ich dem 
Krankenhaus.1ufen1h,1lt weiter? 

♦ \<\'et iuhn die arlllich veroalnelt 
Bth.andlung in meiner Wohnung durc'hf 

♦ Wer hilft mir bei de1 Pilege und 
ßt.'1reuung metne5 Angehörigen? 

♦ Wt'f kauft fur mich ein, '"er hilft 
mir im Haushall? 

♦ Was is1, \'<'Cnn ich In der Nacht 
Milft.> braoche? 

♦ Wer kocht mir m('1n Mill.lS~~nt 

♦ Welche AnirJgt" mü<.~ ~tt'flt 
werden? 

♦ Wer bc.!ahlt mir die Hilfen? 

pro vita - FÜR DAS LEBEN -
lindcflSUaße 2t • 49393 Lohne• Telefon 04442/71098 

Im September 1943 begannen die 
Na.tis ver:,tärkt an der sogenannten 
Endlösung 1.u arbcitcn,,;o dass Oma 
mi1 ihrer Mutter nach Auschwitz• 
Birkenau gebracht "urde. Hier gibt 
es die schrccklichs1en Erinnerun• 
gen: ,.Wer dort war, is1 immer noch 
don. Wenn ich heute jemandem da, 
Lager zeige. wie kann ich ihm die 
Atmosphäre deutlich machen? Man 
hat doch kein S1ückchen Himmel 
gcschen. Alles war schwar1. vom 
Rauch". Unter cntwürdigslen Be• 
dingungen wurden die Menschen 
behandelt:" Wir waren auch seelisch 
zerbrochen! 10.000 Juden wurden 
täglich eingeliefcn. Nur ,ehn Pro• 
zen1 ging zur Arbeit ins Lager. die 
anderen direkt in die Gaskammern." 
Auch Orna ging dort hinein. doch 
hatte sie in ihrer Gruppe das Glück. 
da~ au\ den Duschen Wasser rieselte 
• und kein tödliches Gas: .. Die 
gan,.e Zeil, als wir auf den Tod war­
teten, dachte ich immer: Wer wird 
Rache nehmen? Wer wird berich­
ten~• Die Lebensbedingungen 
waren unbeschreiblich: ,.Die Läuse 
haben uns aufgefressen. J_ch haue so 
einen Hunger. aber das Argste war 
die Kälte .. ." 

Als ,ic ,chließlich in das angeneh­
mere Lager Mühlhausen gebrach! 
wurde. mu!')~te die Muuer zurück• 
bleiben. Erst viel später erfuhr 
Orna, dass sie beim Einmarsch der 
Ro1en Armee noch gcrcue1 wurde. 

Die Jemc Smion ihre, Leiden,. 
weg~ erfuhr Oma Birnbach im KZ 
Bergen-Bclscn in der Lüncburger 
Heide. Von Thyphus gezeichnet 
wurde die 17-jährige von den Alli­
ierlcn in Jc1z1cr Sekunde gerettet. 
noch ganze 32 Kilo schwer. Als ,ic 
die Sä1ze hörte: You are libcra1ed: 
you are free!" konnte sie e, nicht 
glauben und fragte lakon1~ch: 
.,Why are you so la1e?" 

Es dauerlc einige Zeit bis die 
Jugendlichen ihre Fragen an Orna 
rich1c1cn, die darauf zielten, das 
auch heute noch Unfaßbare begreif• 
Jicher w machen: Fragen, die teil­
weise unbeam wortct blieben . .son• 
dem mil Gegenfragen verdeu_tlich1 
wurden: .. Wie kann man am• Uber• 
,cugung Men~chen vernichten? 
Wenn ,vir aJlc schwcio:en. wenn wir 
andere Menschen ha,\en. dann 
kann das wieder pa~:,icrcn. • 
Menschen waren so gleichgü 
Sie waren soooo gehorsam. Warum 
haben ~ic geschwiegen? Die~ 
Menschen hasse ich!" Ihre Vonr'.ige 
sieht sie als Geschichtsbewältigung 
an, aber genauso als Therapie für 
sich sclbs1: "Viele, die den Holo­
caust überlebt haben, haben 
geschwiegen und sind in p,ychiatri· 
scher Behandlung. Mir hat das 
Sprechen geholfen. Aber es hat 20 
Jahre gedauert bis ich es konnte.· 
Für ihren Vonrag erhicll Orna Bim­
bach langanhaltenden Beifall aller. 

1 
Wider das \.'ery:essen! Onw Bimbach erJthlt i11 der Nealsclwle als Ü~rlt• 
be,u/e de.,; Hol<><:a11st. ( Foto: Sremke) 

r HIFI. TV. Video· Computer 
J , ltS 

~ . ~ .. '"!!!! 
"--P,,S.eul 

http:/lwww.masi.r.-onllne.de1LS 
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Ich will dich heute mahl das 
allcrwichtichMe forwcch sah­
gcn. oder besser. ich f rJhge dir: 
weis du, was das wichtichste in 
ganzen Leben is? a? 

"1uss gahrnich rahtcn. ich sah­
ge es dich freiwillich: das 
wichtichste in leben is. dassc 
keine Zahnschmerzen hass! 
Stimmts? 

u mach,;tc ficleich denken. 
die Wilma hat ein anne Mütze. 
aber denk mahl nach. Las, 
ruhich Weihnachten un OSlcm. 
~hzcit un Silberhochzeit un 
1'1'i1dtaufc un Beerdigung auf 
einen Tach fallen. was bleibt 
denn da noch an Spahs. wenne 
richtich Zahnschmcrten hass? 
Nix! Wahrschein lich könnte 
mann das auch fiel fillosofi­
scher ausdrücken. aber fon Fil­
losofie ferstchc ich nix. wie 
fon so lielc andere Sachen 
auch nich. Aber das das 
stimmt. was ich eben gesahcht 
habe. das kann,te ja wohl auch 
aus meine einfachen \Vor1e 
cn1nehmen. 

Wenn dir also demnächst einer 
frahgcn tut. "ic e, dich geht. 
dann sachstc einfach: danke. 
ich bin schmerzfrei! Oder 
"leich: ich habe ein Dach 

rn Kopf. ich habe ,a11 zu 
essen. un mir tut nix "eh! Aber 
merkste was? Kaum da, deine 
Zahnschmerzen "ech ,int. 
fängste schohn "icdcr an. dei­
ne Wunschliste ,u erweitern: 
Dach übern Kopf. ,att zu 
essen. un dann noch fiel Geld. 
neue, Auro. Reisen ..... Da 
erkenns du unser wahre, Prop­
lehm: wir kriegen den Hals 
nicht foll! 

Das is ja nu nich gerade eine 
neue Erkenntnis. denn du 
kcnns ja sicher auch die alte 
Redensart: wenn ein Wunsch 
in Erfüllung gegangen is. 
kriecht er sofort Junge. Oder 
wie meine Mutter immer 
gcsahcht hat: Je mehr er hat. je 
mehr er will. 

Aber andersrum gesehen tut 
dieser Drang nach immer mehr 
haben wollen ja auch unsere 

Winschaft antreiben. Un wenn 
das nich währe. was währe 
dann° Ehrlich gesahcht. ich 
\\eiß es nich. Fieleich s,ißcn 
wir dann alle fcrgnügt untern 
Baum un täten gahr nix mehr. 
Währ ja auch nich richtich. 
oder'? 

Aber mahl was anderes. wo ich 
grade fon ein Baum gespro­
chen habe: \\ ir ham ein gans 
klugen Birnbaum! Glaubste 
nich? Fieleich habt ihr ja 
sogahr selber ein. un du hast es 
blohß noch nich gemerkt. 

Das is nühmlich so: foriges 
Jahr ham wir gans wenich Bir­
nen gehabt. weil es inne Blüte­
zeit zu kalt wahr un die Bienen 
nich geflogen sint. Un diesjahr 
habe ich mahl drauf geachtet. 
wei l das Wetter wieder ziem­
lich gemischt gewesen is inne 
Blütezeit. Un sieh. da habe ich 
gemerkt. das der Baum gahr 
nich auf einmal blühen tut. 
sondern das iiber gute licrzehn 
Tage hinzieht. Da sint manche 
Blühten schon welk. un andere 
sint crs noch kleine Knospen. 
Un wenn in die ganzen fier­
zchn Tage mann auch blohß 
zwei drei warme Tage sint. 
dann tut das ausreichen. um 
genuch Blüten zu bestäuben. 
Nu sach mahl selber. is das 
nich raffiniert gemacht fon den 
ßimbaum? 

Fieleich sachste jetz, das weiß 
doch jedes Kind. Aber ehrlich 
gesahcht, ich hab es nich 
gewußt. Wie meine Bildung 
sowieso hauptsächlich aus 
Lücken besteht. das will ich 
wohl ehrlich zugeben. 

Aber jetz mahl gans was ande­
res. Du kenns doch den schö­
nen neuen Lohner Golfplatz. 
Ich hab mich den auch schohn 
paarmahl bekuckt. un der tut 

sich richtich schöhn turecht­
wachscn wie sonc Parkland­
schaft mit Büumc un Teiche. 
un da kannste fiele Lohner 
sehen die nach Feierabend 
oder am \1/ochcnende da ihn.:n 
Spahs ham. un die Rentner 
auch schohn an normahle 
Wochemage. 

Sieh. nu is da ja für uns alle 
noch ein bischen ungewohnt. 
weil for ein paar Jahre hat ja 
noch kein ein gewußt. was das 
für ein Sport is. Aber nich für 
mir: Ich habe nähmlich das 
Gltick gehabt. da, ich in gans 
junge Jahre mahl mit so ein 
Schiihlerausrnusch nach Eng­
land fahren durfte. Das is 1,.war 
schohn bald hundet1 Jahre her. 
aber ich habe es n ich fergcs­
sen. Sich. un da habe ich gese­
hen. in jede kleinere Stadt gab 
es da schohn ein Golfplau. un 
für jedes Schulllkind war Golf­
spielen so selbstverständlich 
wie unsere Kinder in Sommer 
inne Badeanstalt gehen. Sieh. 
wenn die Jungens Fußball 
spielen oder jetz ja auch 
schohn die Wichter, da denkt 
sich kein ein was dabei. Dabei 
is dieser Sport ja auch fon die 
Insel Obern Kanal nach uns hin 
gekommen. blohs eben hun­
dert Jahre früher. 

Aber was ich eigentlich sahgen 
wollle. is gans was anderes. 
Ich habe da nähmlich letztens 
mahl in ein Kaffee in Lohne 
gesessen. un an Nebentisch 
sahßcn noch paar Frauen. auch 
nich mehr so gans neu. Un da 
hörte ich. wie die eine zu die 
andere sacht: ich bin jetz auch 
in Lohne in Golfk lupp gegan­
gen. un so habe ich jetz entlieh 
den Ansch luß an die Lohner 
Eliete gefunden! 

Sich. da währe mich doch bald 
der Kaffeelöffel außc Hand 

gefallen! Aber andererseits 
habe ich schohn immer 
gewußt. das allerdlimmstc 
wasses aufe Welt gibt. das sint 
dumme alte Weiber. So. das 
mustc mahl gesacht werden. 

In Wirklichkeit isscs so: das 
Golfspielen kostet ungefähr so 
liel. wie eine Packung Zigaret­
ten pro Tach. Un nich mehr. Un 
das sch I i mmste. was dich auf 
den Golfplatz passieren kann. 
is. dasse dein Zahnarzt da tref­
fen tus. Un da kann man wohl 
mit leben. Un die fünf Proh­
ze111 Stinkstiefel die aufn Golf­
platz rum laufen. die triffste 
auch sons liberall. 

Un eins will ich d ich forher­
sahgen: Es kommt der Tach. 
wo auch ich da hingehe un 
meine Keulen schwinge. Un 
ich hoffe du auch. 

Un was Elicte betrifft: Wo du 
un ich sint. da is die Eliete! 

Un ich bin bis das nächste 
Mahl wieder 
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Kiranes in Lohne 

1 

KIRMES­
§01\11\1TA6 
von 14 - 18 Uhr 

geöffnet 

Öffnun11szeiten: 
Mo. · Mi. + Fr. 

8.30 • 18.30 Uhr 
Do. 8.30 • 20.00 Uhr 

Jeden Sa. bis 16.00 Uhr 
Mittags durchgehend geöffnet 
Parkplätze in der Tiefgarage 

Herren Polo-Shirt 
100 % Baumwolle 
!:!LYMP € 25,• 
Die Sommerliche-wandelbare 

Herren Hose 
mit Zippoft an heißen Tagen € A.5 
verwandelbar zur Shorts „ 9• 

Herren 
Freizeit-Jacken 
mit modischen Blockstreifen € 69,• 
Herren Sweat-Shirt 
in vielen modischen Dessins € 2 f ,• 

Herren l'larkenan1u1 
Benvenuto. € 15 O,• 
Herren Sakko 
Modisches Karo € 13 99• 

Herren Stretch-Jeans 
in vielen Farben € ff 9• 

Cityhemden 

-MARV ELIS 

Jupiter ~BUSCH 

Nrawauen 
Reine Seide 

www.mode-lammers.de 

€ 25,• 

€ 10,· 
SltVtlt i1t g1t.o.ße1t G1t.iiße1t 

ERS 
Lohne • Sulingen • Bassum 


